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Bedienelemente

Abbildung: IMPRESSA XS95 One Touch

Bedienelemente

1 Abdeckung Bohnenbehälter  
2 Bohnenbehälter mit Aromaschutzdeckel  
3 Wassertank mit Tragegriff 
4 Netzschalter und Netzkabel

(Geräterückseite) 
5 Kaffeesatzbehälter
6 Tassenplattform 
7 Restwasserschale 
8 Drehknopf Mahlgradeinstellung  

9 Tassenablage
10  Abdeckung Einfülltrichter

für vorgemahlenen Kaffee 
11 Einfülltrichter für vorgemahlenen Kaffee  
12 Connector System©

für wechselbare Düsen 
13 Profi-Auto-Cappuccino-Düse 
14 Höhenverstellbarer Kaffeeauslauf 
15 Heißwasserauslauf 
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Bedienelemente

1   Display
2   Abdeckung Rotary Switch
3 g Rotary Switch
 Q Taste Ein/Aus
 c Pflegetaste
 i Taste 1 Espresso
 4 Taste 2 Espressi
 o Taste 1 Kaffee
 d Taste 2 Kaffee
 e Taste Kaffee à la Carte
 v Taste Vorgemahlener Kaffee

4 ö Selector 
5   Profi-Auto-Cappuccino-Düse
6   Easy-Auto-Cappuccino-Düse
 a Symbol Heißwasser Portion
 m Symbol Heißwasser
 p Taste Cappuccino
 z Symbol Milch Portion
 n Symbol Milch
 q Taste Latte Macchiato

Front links Front rechts

Das Connector System© erlaubt die Verwendung unterschiedlicher Düsen. Diese sind im Fachhandel 
erhältlich.
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Wichtige Hinweise

Das Gerät dient nur der Kaffeezubereitung und dem Erwärmen von 
Milch und Wasser. Jede andere Verwendung gilt als nicht bestim-
mungsgemäß. Die JURA Elektroapparate AG übernimmt keine Haf-
tung für Folgen aus nicht bestimmungsgemäßer Verwendung.

Lesen und beachten Sie diese Anleitung vollständig vor Gebrauch 
des Geräts. Halten Sie dieses Buch zur IMPRESSA beim Gerät verfüg-
bar und geben Sie es bei Bedarf an nachfolgende Anwender weiter.

Lesen und beachten Sie die folgenden wichtigen Sicherheitshinwei-
se sorgfältig.
So vermeiden Sie Lebensgefahr durch Stromschlag:

Nehmen Sie nie ein Gerät mit Beschädigungen oder schad-
haftem Netzkabel in Betrieb.
Bei Hinweisen auf Beschädigungen, beispielsweise Schmor-
geruch, trennen Sie das Gerät unverzüglich vom Netz und 
wenden Sie sich an den JURA Service.
Wenn das Netzkabel dieses Gerätes beschädigt wird, muss es 
entweder direkt bei JURA oder einer von JURA autorisierten 
Servicefachstelle repariert werden.
Achten Sie darauf, dass sich die IMPRESSA und das Netzkabel 
nicht in der Nähe von heißen Oberflächen befinden.
Achten Sie darauf, dass das Netzkabel nicht eingeklemmt wird 
oder an scharfen Kanten scheuert.
Öffnen und reparieren Sie das Gerät niemals selbst. Nehmen 
Sie keine Veränderungen am Gerät vor, die nicht im Buch zur 
IMPRESSA beschrieben sind. Das Gerät enthält Strom führen-
de Teile. Nach dem Öffnen besteht Lebensgefahr. Reparaturen 
dürfen ausschließlich von JURA autorisierten Servicestellen 
mit Originalersatz- und -zubehörteilen durchgeführt werden.

Verbrühungen und Verbrennungen an den Ausläufen und der Düse 
sind möglich:

Stellen Sie das Gerät außerhalb der Reichweite von Kindern 
auf.

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Bestimmungsgemäße Verwendung  Bestimmungsgemäße Verwendung  

Zu Ihrer Sicherheit Zu Ihrer Sicherheit 
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Wichtige Hinweise

Berühren Sie keine heißen Teile. Benutzen Sie die vorgese-
henen Griffe.
Achten Sie darauf, dass die jeweilige Düse richtig montiert 
und sauber ist. Bei nicht korrekter Montage oder Verstop-
fungen können sich die Düse oder Teile der Düse lösen.

Ein beschädigtes Gerät ist nicht sicher und kann Verletzungen und 
Brand verursachen. Um Schäden und damit mögliche Verletzungs- 
und Brandgefahren zu vermeiden:

Lassen Sie das Netzkabel niemals lose herabhängen. Das 
Netzkabel kann zur Stolperfalle werden oder beschädigt wer-
den.
Schützen Sie die IMPRESSA vor Witterungseinflüssen wie 
Regen, Frost und direkter Sonneneinstrahlung.
Tauchen Sie die IMPRESSA, die Kabel und Anschlüsse nicht in 
Wasser.
Stellen Sie die IMPRESSA und ihre Einzelteile nicht in die Spül-
maschine.
Schalten Sie Ihre IMPRESSA vor Reinigungsarbeiten am Netz-
schalter aus. Wischen Sie die IMPRESSA stets feucht, aber nie-
mals nass ab und schützen Sie sie vor dauerhaftem Spritzwas-
ser.
Das Gerät nur an Netzspannung gemäß Typenschild anschlie-
ßen. Das Typenschild ist auf der Unterseite Ihrer IMPRESSA 
angebracht. Weitere technische Daten finden Sie im Kapitel 11 
»Technische Daten«.
Verwenden Sie ausschließlich original JURA Pflegezubehör. 
Nicht von JURA ausdrücklich empfohlenes Zubehör kann die 
IMPRESSA beschädigen.
Verwenden Sie keine mit Zusatzstoffen behandelten oder ka-
ramellisierten Kaffeebohnen.
Füllen Sie den Wassertank ausschließlich mit kaltem, frischem 
Wasser.
Schalten Sie das Gerät bei längerer Abwesenheit am Netz-
schalter aus.

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z
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Wichtige Hinweise

Personen, einschließlich Kinder, die aufgrund ihrer
physischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder
Unerfahrenheit oder Unkenntnis

nicht in der Lage sind, das Gerät sicher zu bedienen, dürfen das Ge-
rät nicht ohne Aufsicht oder Anweisung durch eine verantwortliche 
Person nutzen.

Sicherheit im Umgang mit der CLARIS plus-Filterpatrone:
Bewahren Sie CLARIS plus-Filterpatronen für Kinder uner-
reichbar auf.
Lagern Sie CLARIS plus-Filterpatronen trocken in der ver-
schlossenen Verpackung.
Schützen Sie die Patronen vor Hitze und direkter Sonnenbe-
strahlung.
Verwenden Sie keine beschädigten CLARIS plus-Filterpatro-
nen.
Öffnen Sie keine CLARIS plus-Filterpatronen.

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z
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Das Buch zur IMPRESSA XS95/XS90 One Touch

Sie halten das Buch zu Ihrer IMPRESSA XS95/XS90 One Touch in der 
Hand. Es unterstützt Sie, Ihre IMPRESSA sicher, schnell und in der 
ganzen Vielfalt ihrer Möglichkeiten kennen zu lernen.

Kapitel 2 »Vorbereiten und in Betrieb nehmen« vermittelt Schritt für 
Schritt das Aufstellen und Vorbereiten der IMPRESSA.

Kapitel 3 »Lernen Sie die Bedienmöglichkeiten kennen« empfehlen 
wir Ihnen insbesondere in der Phase, in der Sie sich mit Ihrer 
IMPRESSA vertraut machen. Es lädt Sie ein, die Vielfalt der Möglich-
keiten individuellen Kaffeegenusses aktiv zu erkunden.

Sie können Ihren Kaffeehorizont zusätzlich erweitern. In Kapitel 7 
»Zubehör, Pflegeprodukte und Rezepte« haben wir eine Auswahl 
professioneller Zubehörprodukte sowie leckerer Anregungen für Sie 
zusammengestellt.

Alle weiteren Kapitel dienen Ihnen zum gezielten Nachschlagen.

Nutzen Sie das Buch zur IMPRESSA XS95/XS90 One Touch, werden 
Sie zum Profi der Zubereitung anregender Kaffeespezialitäten, wer-
den Sie zum Barista!

Das Buch zur IMPRESSA XS95/XS90 One Touch
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Das Buch zur IMPRESSA XS95/XS90 One Touch

Warnhinweise

VORSICHT

Beachten Sie stets die Informationen, die durch 
VORSICHT oder WARNUNG mit Warnpikto-
gramm gekennzeichnet sind. Das Signalwort 
WARNUNG weist Sie auf mögliche, schwere 
Verletzungen hin, das Signalwort VORSICHT 
auf mögliche, leichte Verletzungen.

VORSICHT
VORSICHT weist Sie auf Sachverhalte hin, die 
zu einer Beschädigung der Maschine führen 
können.

Symbolbeschreibung Symbolbeschreibung 

Verwendete Symbole 

E Hinweise und Tipps, damit Ihnen der Umgang 
mit Ihrer IMPRESSA noch leichter fällt.

@ Verweise auf das Online-Angebot von JURA mit 
interessanten, weiterführenden Informationen: 
www.jura.com

T Handlungsaufforderung. Hier werden Sie zu 
einer Aktion aufgefordert.
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Herzlich willkommen in der Welt von JURA!

Geschätzte Kundin, geschätzter Kunde

Herzlichen Dank für das Vertrauen, das Sie uns mit dem Kauf Ihrer 
JURA IMPRESSA schenken. Die in der Schweiz hergestellten Geräte 
haben bereits unabhängige, kritische Warentester und Designpreis-
Jurys überzeugt. Wir setzen alles daran, dass dieser echte 2-Tassen 
Espresso-/Kaffee-Vollautomat auch Sie, Ihre Mitarbeitenden und 
Ihre Gäste während Jahren auf Knopfdruck mit perfekten Kaffeespe-
zialitäten begeistern wird. 

Im Buch zur IMPRESSA lernen Sie alles Wissenswerte zu den Themen 
Bedienung und individuelle Einstellungen kennen. Auch die Lösung 
des Kalkproblems und wichtige Tipps zur Pflege finden Sie darin ver-
treten. Ganz zentral möchten wir Ihre Fantasie mit attraktiven Kaf-
feerezepten anregen und Sie dazu einladen, die Vielfältigkeit des 
JURA Vollautomaten täglich aufs Neue zu nutzen.

Wir wünschen Ihnen viele anregende, genussvolle Momente mit Ih-
rer IMPRESSA.

Ihr

Emanuel Probst
General Manager

Herzlich willkommen in der Welt von JURA!
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1  IMPRESSA XS95/XS90

Jeder der heute an Kaffee denkt, denkt nicht mehr ausschließlich an 
Espresso und Café Crème, sondern gleichfalls an Trendgetränke wie 
Latte Macchiato oder Cappuccino. Dieser Entwicklung gilt es auch in 
Kleinshops, Büros oder im Catering Rechnung zu tragen. Umso 
erfreulicher, dass die IMPRESSA XS95/XS90 One Touch gleich zwölf 
verschiedene Produkte – darunter auch den trendigen Latte Macch-
iato – auf Knopfdruck zubereiten kann. Die von JURA gewohnte 
Mobilität bleibt aber trotzdem nicht auf der Strecke, denn dank ihrer 
Kompaktheit und lediglich 13,8 kg Gesamtgewicht, steht das Gerät 
immer am Ort des Geschehens.

Design: Damit die Maschine ein ebenso gutes Erscheinungs-
bild abgibt wie Ihre frisch zubereiteten Kaffeespezialitäten im 
Lichtschein der Tassenbeleuchtung, wurde schon bei der Ent-
wicklung konsequent aufs Design geachtet. Bedienelemente 
wie der Selector mit den hintergrundbeleuchteten Piktogram-
men, der Rotary Switch oder das Grafikdisplay machen dabei 
nicht nur optisch einen hervorragenden Eindruck, sondern 
helfen von Beginn weg zur richtigen Navigation.

Ökointelligenz: Die IMPRESSA XS95/XS90 One Touch hilft 
Ihnen Umwelt und Geldbeutel zu schonen. Dank dem Ener-
gie-Spar-Modus (E.S.M.©) benötigt das Gerät bis zu 40% weni-
ger Energie und schaltet, sofern Sie das wünschen, nach einer 
bestimmten Zeit automatisch in den Standbymodus. Bei län-
gerem Nichtgebrauch, etwa während Betriebsferien, kann das 
Gerät mittels eingebautem Netzschalter ohne Weiteres vom 
Netzstrom getrennt werden.

Zeitmanagement: Der Genuss von Kaffeespezialitäten ist 
meist ein fester Bestandteil unseres Alltags. Dem trägt die 
IMPRESSA XS95/XS90 One Touch Rechnung und sorgt mit 
dem integrierten Zeitmanagementsystem dafür, dass kein 
(Kaffee-)Highlight vergessen geht. Zu gegebener Zeit schaltet 
sich das Gerät automatisch ein, respektive aus und sorgt so für 
Kaffeebereitschaft zur richtigen Zeit – selbstverständlich nur 
an den von Ihnen eingestellten Wochentagen.

Z

Z

Z

1 IMPRESSA XS95/XS90 One Touch

Kaffeeträume werden 
wahr
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1  IMPRESSA XS95/XS90

Kaffeekomplettlösung: Zusammen mit einem optional 
erhältlichen Tassenwärmer, einem passenden Milk Cooler 
oder einer Abrechnungsschnittstelle, lässt sich das Gerät mo-
dular bis zur Kaffeekomplettlösung ausbauen und für den 
Selbstbedienungsbereich optimieren. Dort fällt die Bedie-
nung der Maschine auch ungeübten Personen auf Anhieb 
leicht, sind doch die Bedienelemente intuitiv verständlich und 
die Programmiertasten diskret hinter einem Türchen ver-
steckt. Sollten die Umstände dies erfordern, können diese so-
gar gesperrt werden.

Das Connector System© erlaubt die Verwendung verschiedener 
Cappuccino-Düsen:

Profi-Auto-Cappuccino-Düse   
Cappuccino/Latte Macchiato
Warme Milch

Easy-Auto-Cappuccino-Düse  
Cappuccino/Latte Macchiato

Besuchen Sie uns im Internet.

Unter www.jura.com finden Sie interessante und aktuelle In-
formationen zu Ihrer IMPRESSA und rund um das Thema Kaf-
fee.

Sie können Ihre IMPRESSA XS95/XS90 One Touch spielerisch am 
Computer kennen lernen.

Der Knowledge Builder steht Ihnen unter www.jura.com zur 
Verfügung. Der interaktive Helfer LEO unterstützt Sie und 
erklärt Ihnen die Vorzüge und die Bedienung Ihrer 
IMPRESSA.

Z

Z

U

U

Z

U

@

@

Connector System©  Connector System©  

JURA im Internet JURA im Internet 

Knowledge Builder Knowledge Builder 
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2 Vorbereiten und in Betrieb nehmen

Dieses Kapitel vermittelt Ihnen die notwendigen Informationen, um 
problemlos mit Ihrer IMPRESSA umzugehen. Sie bereiten Ihre 
IMPRESSA Schritt für Schritt für Ihren ersten Kaffeegenuss vor.

Im Lieferumfang sind enthalten:
Ihre IMPRESSA XS95/XS90 One Touch
Das Welcome Pack, es enthält:

Das Buch zur IMPRESSA XS95/XS90 One Touch
IMPRESSA XS95/XS90 One Touch – Das Wichtigste in Kürze
CLARIS plus-Filterpatrone
Verlängerung zur Filterpatrone
Mahlwerkschlüssel
Dosierlöffel für vorgemahlenen Kaffee
JURA Reinigungstabletten
Aquadur®-Teststäbchen
JURA Auto-Cappuccino-Reiniger

Bewahren Sie die Verpackung der IMPRESSA auf. Sie dient zum 
Schutz beim Transport.

Beachten Sie beim Aufstellen Ihrer IMPRESSA folgende Punkte:
Stellen Sie die IMPRESSA auf eine waagerechte, gegen Wasser 
unempfindliche Fläche.
Wählen Sie den Standort Ihrer IMPRESSA so, dass sie vor 
Überhitzung geschützt ist.

Für den perfekten Kaffeegenuss empfehlen wir Ihnen, das Wasser 
täglich zu wechseln.

Milch, Mineralwasser oder andere Flüssigkeiten können den Wasser-
tank oder das Gerät beschädigen.

Füllen Sie ausschließlich frisches, kaltes Wasser in den Wasser-
tank.

Entfernen Sie den Wassertank und spülen Sie ihn mit kaltem 
Wasser aus.

Z

Z

U

U

U

U

U

U

U

U

U

Z

Z

T

T

Lieferumfang Lieferumfang 

Aufstellen  Aufstellen  

Wassertank füllen  Wassertank füllen  

VORSICHTVORSICHT

2 Vorbereiten und in Betrieb nehmen
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2 Vorbereiten und in Betrieb nehmen

Füllen Sie den Wassertank mit frischem, kaltem Wasser und 
setzen Sie ihn wieder ein.

Der Bohnenbehälter besitzt einen Aromaschutzdeckel. So bleibt das 
Aroma Ihrer Kaffeebohnen länger erhalten.

Kaffeebohnen, die mit Zusatzstoffen (z.B. Zucker) behandelt sind, 
vorgemahlener sowie gefriergetrockneter Kaffee beschädigen das 
Mahlwerk.

Füllen Sie ausschließlich Kaffeebohnen ohne Nachbehand-
lung in den Bohnenbehälter.

Öffnen Sie die Abdeckung des Bohnenbehälters und entfer-
nen Sie den Aromaschutzdeckel.
Entfernen Sie Verschmutzungen oder Fremdkörper, die sich 
eventuell im Bohnenbehälter befinden.
Füllen Sie Kaffeebohnen in den Bohnenbehälter, schließen 
Sie den Aromaschutzdeckel sowie die Abdeckung des Boh-
nenbehälters.

Lebensgefahr durch Stromschlag bei Betrieb mit schadhaftem Netz-
kabel.

Nehmen Sie nie ein Gerät mit schadhaftem Netzkabel in 
Betrieb.

Voraussetzung: Der Wassertank und der Bohnenbehälter sind ge-
füllt.

Stecken Sie den Netzstecker in eine Netzsteckdose.
 3 T Schalten Sie die IMPRESSA am Netzschalter auf der Gerä-

terückseite ein.
Die Taste Ein/Aus Q leuchtet (Stand-by).

 Q T Drücken Sie die Taste Ein/Aus, um die IMPRESSA einzuschal-
ten.
Im Display erscheint SPRACHE DEUTSCH.

T

T

T

T

T

T

T

Bohnenbehälter  füllen Bohnenbehälter  füllen 

VORSICHTVORSICHT

Erste Inbetriebnahme  Erste Inbetriebnahme  

WARNUNGWARNUNG
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2 Vorbereiten und in Betrieb nehmen

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Sprache zu bestäti-

gen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT √, um die Ein-
stellung zu bestätigen.
UHRZEIT --:--

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, um die Stunden einzustel-
len.
UHRZEIT 12:00 (Beispiel)

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung der Stun-
den zu bestätigen.
UHRZEIT 12:00

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, um die Minuten einzustel-
len.
UHRZEIT 12:45 (Beispiel)

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung der 
Minuten zu bestätigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT √.
WOCHENTAG MONTAG

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, um den Wochentag einzu-
stellen.
WOCHENTAG MITTWOCH (Beispiel)

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-
tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT √.
SYSTEM FÜLLEN / PFLEGE DRÜCKEN, die Pflege-
taste c leuchtet.
Stellen Sie je ein Gefäß unter den Heißwasserauslauf und 
unter die Düse.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
SYSTEM FÜLLT, das System wird mit Wasser gefüllt, die 
Pflegetaste blinkt. Es erfolgt ein geringer Wasserauslauf aus 
der Düse und dem Heißwasserauslauf.
Der Vorgang stoppt automatisch, im Display erscheint kurz 
WILLKOMMEN BEI JURA.
HEIZT AUF

PFLEGE DRÜCKEN, die Pflegetaste c leuchtet.

T

T
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2 Vorbereiten und in Betrieb nehmen

Stellen Sie ein Gefäß unter den Kaffeeauslauf.
 c T Drücken Sie die Pflegetaste.

Das Gerät spült, der Vorgang stoppt automatisch.
Im Display erscheint BITTE WÄHLEN, Ihre IMPRESSA ist 
betriebsbereit.

Trennen Sie die IMPRESSA nach der ersten Inbetriebnahme 24 
Stunden nicht vom Netz, damit sie sich im optimalen 
Betriebszustand befindet.
Nach der ersten Zubereitung einer Kaffeespezialität kann es 
vorkommen, dass im Display BOHNEN FÜLLEN angezeigt 
wird, da das Mahlwerk noch nicht komplett mit Kaffeebohnen 
gefüllt ist. Bereiten Sie in diesem Fall eine weitere Kaffee-
spezialität zu.
Konnte die Inbetriebnahme nicht korrekt und vollständig 
durchgeführt werden, kontaktieren Sie Ihren JURA Partner. Die 
Kontaktdaten finden Sie im Kapitel 12 »JURA Kontakte«.

Ihre IMPRESSA muss nicht mehr entkalkt werden, wenn Sie die 
CLARIS plus-Filterpatrone verwenden.

Sie können den Vorgang »Filter einsetzen« auch online auspro-
bieren. Besuchen Sie unter www.jura.com den Knowledge 
Builder.

Führen Sie den Vorgang »Filter einsetzen« ohne Unterbre-
chung durch. So stellen Sie die optimale Funktion Ihrer 
IMPRESSA sicher.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.
Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis im Display 
PFLEGE erscheint.

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis FILTER NEIN ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
FILTER NEIN

T

E

E

E

@

E

T

Filter einsetzen und 
aktivieren  
Filter einsetzen und 
aktivieren  
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2 Vorbereiten und in Betrieb nehmen

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis FILTER JA angezeigt 
wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-
tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w, um die Ein-
stellung zu bestätigen.
FILTER EINSETZEN / PFLEGE DRÜCKEN, die 
Pflegetaste c leuchtet.
Entnehmen Sie dem Welcome Pack eine CLARIS plus-Filter-
patrone und die Verlängerung zur Filterpatrone.
Stecken Sie die Verlängerung oben auf die Filterpatrone.
Entfernen Sie den Wassertank und leeren Sie ihn.
Klappen Sie die Patronenhalterung auf und setzen Sie die 
Filterpatrone mit leichtem Druck in den Wassertank ein.
Schließen Sie die Patronenhalterung. Sie rastet hörbar ein.
Füllen Sie den Wassertank mit frischem, kaltem Wasser und 
setzen Sie ihn wieder ein.

Stellen Sie ein Gefäß (mind. 500 ml) unter die Düse.

Falls Sie die Profi-Auto-Cappuccino-Düse verwenden, stellen 
Sie den Wahlhebel der Düse auf die Position Dampf n.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
FILTER SPÜLT, es erfolgt ein Wasserauslauf aus der 
Düse.

Sie können die Filterspülung jederzeit unterbrechen, drücken 
Sie hierzu eine beliebige Taste.
Das Wasser kann eine leichte Verfärbung aufweisen. Diese ist 
weder gesundheitsschädlich noch geschmacksbeeinträchti-
gend. 

Die Filterspülung stoppt nach ca. 500 ml automatisch. Im 
Display erscheint BITTE WÄHLEN. Der Filter ist akti-
viert.

T

T

T

T

T

T

T

E

E

E
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2 Vorbereiten und in Betrieb nehmen

Je härter das Wasser, desto häufiger muss die IMPRESSA entkalkt 
werden. Deshalb ist es wichtig, die Wasserhärte einzustellen.

Die Wasserhärte kann stufenlos zwischen 1° dH und 30° dH einge-
stellt werden. Sie kann auch inaktiv gesetzt werden, sodass die 
IMPRESSA nicht mehr meldet, wann sie entkalkt werden muss.

Das Einstellen der Wasserhärte ist nicht möglich, wenn Sie die 
CLARIS plus-Filterpatrone verwenden und diese aktiviert 
haben.

Mit dem im Lieferumfang enthaltenen Aquadur®-Teststäbchen kön-
nen Sie die Wasserhärte ermitteln.

Halten Sie das Stäbchen kurz (eine Sekunde) unter flie-
ßendes Wasser. Schütteln Sie das Wasser ab.
Warten Sie ca. eine Minute.
Lesen Sie den Wasserhärtegrad anhand der Verfärbungen 
des Aquadur®-Teststäbchens und der Beschreibung auf der 
Verpackung ab.
Sie können jetzt die Wasserhärte einstellen.

Beispiel: So ändern Sie die Wasserhärte von 16°dH auf 
25°dH.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis HÄRTE 16°dH ange-

zeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
16°dH

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis 25°dH angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-

tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
HÄRTE 25°dH

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.

E

T

T

T

T

Wasserhärte ermitteln 
und einstellen   
Wasserhärte ermitteln 
und einstellen   
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2 Vorbereiten und in Betrieb nehmen

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 
zu verlassen.
Im Display erscheint BITTE WÄHLEN.

Sie können das Mahlwerk stufenlos dem Röstgrad Ihres Kaffees an-
passen.

Wenn Sie den Mahlgrad bei ruhendem Mahlwerk einstellen, sind 
Schäden am Drehknopf Mahlgradeinstellung nicht auszuschließen.

Verstellen Sie den Mahlgrad nur bei laufendem Mahlwerk.

Wir empfehlen:
Für eine helle Röstung eine feine Einstellung des Mahl-
grades.

Für eine dunkle Röstung eine grobe Einstellung des Mahl-
grades.

Beispiel: So ändern Sie den Mahlgrad während der Zubereitung von 
einem Kaffee.

Öffnen Sie die Abdeckung des Bohnenbehälters.
Stellen Sie eine Tasse unter den Kaffeeauslauf.

 o T Drücken Sie die Taste 1 Kaffee.
Das Mahlwerk startet, im Display erscheint 1 KAFFEE.
Stellen Sie den Drehknopf Mahlgradeinstellung in die 
gewünschte Position, während das Mahlwerk läuft.
Der Kaffee wird zubereitet, der Mahlgrad ist eingestellt.

T

Z

Z

T

T

T

Mahlwerk einstellen Mahlwerk einstellen 

VORSICHTVORSICHT
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2 Vorbereiten und in Betrieb nehmen

Beim Einschalten der IMPRESSA wird der Spülvorgang automatisch 
verlangt, er wird durch Drücken der Pflegetaste ausgelöst.

Im Programmiermodus haben Sie die Möglichkeit, diese Einstellung 
zu ändern, so dass das Gerät die Einschaltspülung automatisch aus-
löst (siehe Kapitel 5 »Dauerhafte Einstellungen im Programmiermo-
dus – Spülungen«).

Voraussetzung: Ihre IMPRESSA ist am Netzschalter eingeschaltet, 
die Taste Ein/Aus Q leuchtet (Stand-by).
 Q T Drücken Sie die Taste Ein/Aus, um die IMPRESSA einzuschal-

ten.
Im Display erscheint kurz WILLKOMMEN BEI JURA.
HEIZT AUF

PFLEGE DRÜCKEN, die Pflegetaste c leuchtet.
Stellen Sie ein Gefäß unter den Kaffeeauslauf.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
Das Gerät spült, der Vorgang stoppt automatisch.
Im Display erscheint BITTE WÄHLEN, Ihre IMPRESSA ist 
betriebsbereit.

T

Einschalten  Einschalten  
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2 Vorbereiten und in Betrieb nehmen

Wenn Sie Ihre IMPRESSA ausschalten, werden die Ausläufe gespült, 
bei denen eine Kaffeespezialität oder Milch zubereitet wurde.

Stellen Sie je ein Gefäß unter den Kaffeeauslauf und unter 
die Düse.

 Q T Drücken Sie die Taste Ein/Aus.
Im Display erscheint GERÄT SPÜLT, der Kaffeeauslauf 
wird gespült.
AUSLAUF RECHTS / PFLEGE DRÜCKEN.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
GERÄT SPÜLT, der rechte Kaffeeauslauf wird gespült.

Wenn Sie ein Milchprodukt zubereitet, aber keine 
Cappuccino-Reinigung durchgeführt haben, erscheint 
CAPPUCCINO REINIGEN und die Pflegetaste c leuch-
tet. Während zehn Sekunden haben Sie Möglichkeit durch 
Drücken der Pflegetaste c den Vorgang »Cappuccino-Düse 
reinigen« zu starten.

Die IMPRESSA ist ausgeschaltet (Stand-by), die Taste Ein/
Aus Q leuchtet.

Beim Ausschalten Ihrer IMPRESSA kann es vorkommen, dass 
ein Zischen hörbar ist. Dies ist systembedingt und hat keinen 
Einfluss auf das Gerät.

T

E

E

Ausschalten (Stand-by)   Ausschalten (Stand-by)   
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3 Lernen Sie die Bedienmöglichkeiten kennen

Die IMPRESSA bereitet Ihnen auf Knopfdruck eine exzellente Kaffee- 
oder Milchspezialität zu. Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit 
die Kaffeestärke und -temperatur, sowie die Wassermenge Ihren 
individuellen Wünschen anzupassen.

In diesem Kapitel lernen Sie an Hand von Beispielen alle Bedienmög-
lichkeiten kennen. Um sich mit Ihrer IMPRESSA vertraut zu machen, 
empfehlen wir Ihnen, die Angebote dieses Kapitels einmal aktiv zu 
nutzen. Es lohnt sich.

Lernen Sie die folgenden Bedienmöglichkeiten kennen:
Zubereitung auf Knopfdruck
Einmalige Einstellungen vor und während der Zubereitung
Wassermenge dauerhaft der Tassengröße anpassen
Dauerhafte Einstellungen im Programmiermodus

Während eine Kaffee- oder Milchspezialität sowie Heißwasser 
zubereitet wird, können Sie die Zubereitung jederzeit stop-
pen. Drücken Sie hierzu eine beliebige Taste.

Wenn Sie es bevorzugen, Ihre IMPRESSA spielerisch am Com-
puter kennen zu lernen, so steht Ihnen das interaktive Lern-
programm Knowledge Builder unter www.jura.com zur Verfü-
gung.

Z

Z

Z

Z

E

@

3 Lernen Sie die Bedienmöglichkeiten kennen 
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3 Lernen Sie die Bedienmöglichkeiten kennen

Bereiten Sie Ihre favorisierte Kaffeespezialität auf Knopfdruck zu.

Die Zubereitung aller Kaffeespezialitäten folgt diesem Muster.

Beispiel: So bereiten Sie einen Kaffee zu.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Stellen Sie eine Tasse unter den Kaffeeauslauf.
 o T Drücken Sie die Taste 1 Kaffee.

1 KAFFEE und die voreingestellte Kaffeestärke wird ange-
zeigt.
Die voreingestellte Wassermenge fließt in die Tasse. Die Zu-
bereitung stoppt automatisch, im Display erscheint kurz 
BITTE SCHÖN. Danach wird BITTE WÄHLEN ange-
zeigt.

Zwei Kaffee bereiten Sie entsprechend zu, indem Sie zwei 
Tassen unter den Kaffeeauslauf stellen und die Taste 
2 Kaffee d drücken.

Sie haben die Möglichkeit verschiedene Einstellungen vor und wäh-
rend der Zubereitung vorzunehmen. Diese einmaligen Einstellun-
gen folgen immer dem gleichen Muster und werden nicht gespei-
chert.

Sie können die Kaffeestärke von Kaffee à la Carte vor der Zuberei-
tung ändern. Folgende Kaffeestärken können gewählt werden:

ö (leicht)
öö (mild)
ööö (normal)
öööö (stark)
ööööö (extra)

Beispiel: So bereiten Sie einen starken Kaffee à la Carte zu.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Stellen Sie eine Tasse unter den Kaffeeauslauf.

T

E

Z

Z

Z

Z

Z

T

Zubereitung auf 
Knopfdruck
Zubereitung auf 
Knopfdruck

Einmalige Einstellun-
gen vor und während 
der Zubereitung  

Einmalige Einstellun-
gen vor und während 
der Zubereitung  

Kaffeestärke vor der 
Zubereitung ändern
Kaffeestärke vor der 
Zubereitung ändern
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3 Lernen Sie die Bedienmöglichkeiten kennen

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 e T Drücken Sie die Taste Kaffee à la Carte.

A LA CARTE und die voreingestellte Kaffeestärke wird an-
gezeigt

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis A LA CARTE öööö 
angezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, während A LA CARTE 

öööö angezeigt wird.
A LA CARTE öööö, die voreingestellte Wassermenge 
fließt in die Tasse. Die Zubereitung stoppt automatisch, im 
Display erscheint kurz BITTE SCHÖN. Danach wird 
BITTE WÄHLEN angezeigt.

Die voreingestellte Wassermenge aller Kaffeeprodukte können Sie 
während des Brühvorgangs durch Drehen des Rotary Switch verän-
dern.

Beispiel: So bereiten Sie einen Kaffee mit 110 ML zu.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Stellen Sie eine Tasse unter den Kaffeeauslauf.
Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.

 o T Drücken Sie die Taste 1 Kaffee.
1 KAFFEE und die voreingestellte Kaffeestärke wird ange-
zeigt. Der Brühvorgang startet und der Kaffee fließt in die 
Tasse.

 g T Drehen Sie den Rotary Switch während des Brühvorgangs, 
bis 1 KAFFEE / 110 ML angezeigt wird.
Die eingestellte Wassermenge fließt in die Tasse. Die Zube-
reitung stoppt automatisch, im Display erscheint kurz 
BITTE SCHÖN. Danach wird BITTE WÄHLEN ange-
zeigt.

T

T

T

Wassermenge während der 
Zubereitung ändern
Wassermenge während der 
Zubereitung ändern
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3 Lernen Sie die Bedienmöglichkeiten kennen

Sie können die Wassermenge aller Kaffeespezialitäten, Cappuccino, 
Latte Macchiato, Heißwasser Portion und Milch Portion ganz einfach 
und dauerhaft an die Tassengröße anpassen. Wie im folgenden Bei-
spiel stellen Sie die Wassermenge einmal ein. Bei allen weiteren Zu-
bereitungen fließt diese Menge aus.

Die dauerhafte Anpassung der Wassermenge an die Tassengröße 
folgt immer diesem Muster.

Beispiel: So stellen Sie die Wassermenge für einen Espresso dauer-
haft ein.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Stellen Sie eine Espressotasse unter den Kaffeeauslauf.
 i T Drücken und halten Sie die Taste 1 Espresso.

1 ESPRESSO und die Kaffeestärke wird angezeigt.
 i T Halten Sie die Taste Espresso weiter gedrückt, bis GENUG 

KAFFEE? erscheint.
 i T Lassen Sie die Taste 1 Espresso los.

Die Kaffeezubereitung startet und der Espresso fließt in die 
Tasse.
Drücken Sie eine beliebige Taste, sobald sich genügend 
Espresso in der Tasse befindet.
Die Zubereitung stoppt. Im Display erscheint kurz 
GESPEICHERT w.
Die eingestellte Wassermenge für einen Espresso ist dauer-
haft gespeichert. Im Display erscheint BITTE WÄHLEN.

Sie können diese Einstellung jederzeit ändern, indem Sie den 
Vorgang wiederholen.

T

T

E

Wassermenge dauer-
haft der Tassengröße 
anpassen  

Wassermenge dauer-
haft der Tassengröße 
anpassen  
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3 Lernen Sie die Bedienmöglichkeiten kennen

Ihre IMPRESSA können Sie ganz einfach auf die persönlichen Kaffee-
sorten und -spezialitäten abstimmen. Durch einfaches Drehen und 
Drücken des Rotary Switch navigieren Sie durch die übersichtlichen 
Programmschritte und speichern die gewünschten Einstellungen 
dauerhaft.

Sie können mit dem Rotary Switch folgende Einstellungen dauer-
haft vornehmen:

Dauerhafte Einstellun-
gen im Programmier-
modus

Dauerhafte Einstellun-
gen im Programmier-
modus

Programmpunkt Unterpunkt Erläuterung

PFLEGE CAPPUCCINO 

REINIGEN, GERÄT 

SPÜLEN, 
CAPPUCCINO 

SPÜLEN, GERÄT 

REINIGEN, GERÄT 

ENTKALKEN, 
FILTER WECHSELN

Wählen Sie das gewünschte Pflegepro-
gramm aus.
Wenn Sie keine Aktion ausführen, wird der 
Programmiermodus im Programmpunkt 
PFLEGE nach ca. fünf Sekunden automa-
tisch verlassen.

T

PRODUKTE Wählen Sie Ihre Einstellungen für die Kaffee- 
und Milchspezialitäten sowie Heißwasser.
T

FILTER FILTER JA

FILTER NEIN

Wählen Sie, ob Sie Ihre IMPRESSA mit oder 
ohne CLARIS plus-Filterpatrone betreiben.
T

HÄRTE (wird nur 
angezeigt, wenn 
Filter nicht aktiviert 
ist)

HÄRTE INAKTIV, 
1° dH – 30° dH

Stellen Sie die Wasserhärte ein.T

ENERGIE 

SPAREN

SPAREN NEIN,
SPAREN STUFE 1,
SPAREN STUFE 2

Wählen Sie einen Energie-Spar-Modus.T

UHRZEIT --:--,
WOCHENTAG

Stellen Sie die Uhrzeit und den Wochentag 
ein.
T

GERÄT EIN/

AUS

Stellen Sie die Ein- und Ausschaltzeit für 
jeden Wochentag individuell ein.
T

AUS NACH AUS NACH --. STD,
0.5 STD – 15 STD

Stellen Sie ein, nach wie vielen Stunden sich 
die IMPRESSA automatisch ausschaltet.
T
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3 Lernen Sie die Bedienmöglichkeiten kennen

Die Einstellungen im Programmiermodus folgen immer dem glei-
chen Muster.

Beispiel: So ändern Sie die Kaffeestärke von 1 Espresso von ööö 
(normal) auf öööö (stark).
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis PRODUKTE angezeigt 

wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
PRODUKT WÄHLEN

T

Programmpunkt Unterpunkt Erläuterung

SPÜLUNGEN STARTSPÜL.,
CAPPUSPÜL.

Stellen Sie ein, ob die Einschaltspülung 
manuell ausgelöst werden muss oder 
automatisch ausgelöst wird.

Stellen Sie ein, ob die Aufforderung zur 
Cappuccino Spülung sofort oder 10 Minuten 
nach der Zubereitung einer Milchspezialität 
erfolgen soll.

T

T

INFORMATION Behalten Sie den Überblick über alle 
zubereiteten Kaffee- und Milchspezialitäten 
und rufen Sie den Pflegestatus ab.

T

ANZEIGE ML/OZ,
24STD/AM PM

Wählen Sie die Einheit der Wassermenge 
und das Uhrzeitformat.
T

SPRACHE DEUTSCH

ENGLISH

FRANCAIS

ITALIANO

NL

ESPAGNOL

PORTUGUES

Wählen Sie Ihre Sprache.T

EXIT Verlassen Sie den Programmiermodus.T
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3 Lernen Sie die Bedienmöglichkeiten kennen

Im nächsten Schritt wählen Sie die Taste des Produkts, für das 
Sie die Einstellung vornehmen wollen. Hierbei wird kein Pro-
dukt zubereitet.

 i T Drücken Sie die Taste 1 Espresso.
WASSER 45 ML

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis AROMA ööö angezeigt 
wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
NORMAL ööö

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis STARK öööö ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-
tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
AROMA öööö

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmpunkt zu 

verlassen.
PRODUKT WÄHLEN

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmpunkt zu 

verlassen.
PRODUKTE

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 

zu verlassen.
BITTE WÄHLEN

Im Programmpunkt INFORMATION können Sie folgende Infor-
mationen abfragen:

Anzahl der zubereiteten Kaffee- und Milchspezialitäten sowie 
Heißwasser
Pflegestatus und Anzahl der durchgeführten Pflegepro-
gramme (Reinigung, Entkalkung, Filterwechsel)
Anzahl der durchgeführten Cappuccino-Reinigungen

E

Z

Z

Z

Informationen und 
Pflegestatus abfragen  
Informationen und 
Pflegestatus abfragen  
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3 Lernen Sie die Bedienmöglichkeiten kennen

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.
Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 
erscheint.

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis INFORMATION ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
TOTAL, die Gesamtanzahl aller zubereiteten Kaffee- und 
Milchspezialitäten wird angezeigt.

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, um weitere Informationen 
abzufragen.

Zusätzlich zur Anzahl durchgeführter Pflegeprogramme kann 
der jeweilige Pflegestatus angezeigt werden. Der Balken zeigt 
den aktuellen Pflegestatus. Ist der Balken vollständig ausge-
füllt, verlangt Ihre IMPRESSA das jeweilige Pflegeprogramm.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmpunkt zu 
verlassen.
INFORMATION

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 

zu verlassen.
BITTE WÄHLEN

T

E
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4 Zubereitung auf Knopfdruck

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie Kaffee- und Milchspezialitäten 
sowie Heißwasser ohne weitere Einstellungen zubereiten.

Während ein Kaffee- oder Milchprodukt sowie Heißwasser 
zubereitet wird, können Sie die Zubereitung jederzeit abbre-
chen. Drücken Sie hierzu eine beliebige Taste.
Während der Zubereitung können Sie die voreingestellte 
Wassermenge durch Drehen des Rotary Switch verändern.

Sie können die Zubereitung der Kaffeespezialitäten auch 
online ausprobieren. Besuchen Sie unter www.jura.com den 
Knowledge Builder.

Als Barista bezeichnet man den Profi für die Espresso- und Kaffeezu-
bereitung. Er kennt jede Kaffeespezialität und beherrscht die per-
fekte Zubereitung. Im Zusammenspiel mit Ihrer IMPRESSA erzielen 
auch Sie perfekte Resultate.

Neben der einfachen Zubereitung auf Knopfdruck können Sie den 
Kaffee oder Espresso Ihrem individuellen Geschmack anpassen. 
Dazu haben Sie verschiedene Einstellmöglichkeiten. Probieren Sie 
es aus:

Kaffeestärke: Sie können die Kaffeestärke vor der Zuberei-
tung oder während des Mahlvorgangs durch Drehen des 
Rotary Switch ändern. Mit dieser Einstellung verändern Sie die 
Menge des Kaffeepulvers. Je mehr Kaffeepulver für die Zube-
reitung verwendet wird, desto stärker und intensiver schmeckt 
die Kaffeespezialität.
Mahlgrad: Bei der IMPRESSA werden die Kaffeebohnen für 
jede Zubereitung einer Kaffeespezialität frisch gemahlen. Den 
Mahlgrad stellen Sie während des Mahlvorgangs ein. Wählen 
Sie für einen Espresso einen feineren Mahlgrad als für einen 
Kaffee. Der Mahlgrad hat Einfluss auf die Durchlaufzeit des 
Wassers durch das Kaffeepulver. Ein feineres Kaffeepulver ver-
längert die Extraktionszeit, so dass beim Espresso möglichst 
viele Aromen freigesetzt werden können.

E

E

@

Z

Z

4 Zubereitung auf Knopfdruck 

Barista-Tipps 
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4 Zubereitung auf Knopfdruck

Temperatur: Im Programmiermodus Ihrer IMPRESSA haben 
Sie die Möglichkeit die Temperatur der Kaffeespezialitäten 
einzustellen. Die Temperatur kann den Geschmack des Kaf-
fees beeinflussen und muss den individuellen Bedürfnissen 
sowie der Kaffeebohnensorte angepasst werden.
Höhenverstellbarer Kaffeeauslauf: Den Kaffeeauslauf kön-
nen Sie stufenlos in der Höhe verstellen und Ihren Tassengrö-
ßen anpassen. Der Abstand zwischen Kaffeeauslauf und 
Tassenrand sollte möglichst klein sein. Das verhindert Kaf-
feespritzer auf dem Gerät und garantiert eine feine, dichte 
Crema.

Beherzigen Sie außerdem die folgenden Barista-Tipps:
Lagern Sie Ihren Kaffee trocken. Sauerstoff, Licht, Hitze und 
Feuchtigkeit schaden dem Kaffee.
Verwenden Sie nur frisches, kaltes Wasser, damit sich das Aro-
ma des Kaffees optimal entfalten kann.
Wechseln Sie für perfekten Kaffeegenuss das Wasser täglich.
Wärmen Sie die Tassen vor.
Verwenden Sie für Zucker einen kleinen Löffel und keinen 
Würfelzucker, damit die Crema oder der Milchschaum nicht 
zerstört wird.

Der Klassiker aus Italien schlechthin. Gekrönt wird der Espresso von 
einer festen Crema.

Beispiel: So bereiten Sie einen Espresso zu.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Stellen Sie eine Espressotasse unter den Kaffeeauslauf.
 i T Drücken Sie die Taste 1 Espresso.

1 ESPRESSO und die voreingestellte Kaffeestärke wird 
angezeigt.
Die voreingestellte Wassermenge fließt in die Tasse. Die 
Zubereitung stoppt automatisch, im Display erscheint kurz 
BITTE SCHÖN. Danach wird BITTE WÄHLEN ange-
zeigt.

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

T

Espresso  Espresso  
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4 Zubereitung auf Knopfdruck

Zwei Espressi bereiten Sie entsprechend zu, indem Sie zwei 
Espressotassen unter den Kaffeauslauf stellen und die Taste 
2 Espressi 4 drücken.

Beispiel: So bereiten Sie einen Kaffee zu.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Stellen Sie eine Kaffeetasse unter den Kaffeeauslauf.
 o T Drücken Sie die Taste 1 Kaffee.

1 KAFFEE und die voreingestellte Kaffeestärke wird ange-
zeigt.
Die voreingestellte Wassermenge fließt in die Tasse. Die 
Zubereitung stoppt automatisch, im Display erscheint kurz 
BITTE SCHÖN. Danach wird BITTE WÄHLEN ange-
zeigt.

Zwei Kaffee bereiten Sie entsprechend zu, indem Sie zwei 
Tassen unter den Kaffeeauslauf stellen und die Taste 
2 Kaffee d drücken.

Sie können die Kaffeestärke von Kaffee à la Carte vor der Zuberei-
tung ändern.

Beispiel: So bereiten Sie einen starken (öööö) Kaffee à la Carte 
zu.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Stellen Sie eine Tasse unter den Kaffeeauslauf.
Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.

 e T Drücken Sie die Taste Kaffee à la Carte.
A LA CARTE ö

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis A LA CARTE öööö 

angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, während A LA CARTE 

öööö angezeigt wird.
A LA CARTE öööö, die voreingestellte Wassermenge 
fließt in die Tasse. Die Zubereitung stoppt automatisch, im 
Display erscheint kurz BITTE SCHÖN. Danach wird 
BITTE WÄHLEN angezeigt.

E

T

E

T

T

Kaffee  Kaffee  

Kaffee à la Carte  Kaffee à la Carte  
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Ihre IMPRESSA bereitet Ihnen einen Cappuccino auf Knopfdruck zu. 
Die Tasse muss hierbei nicht verschoben werden.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Entfernen Sie die Schutzkappe von der Profi-Auto-Cappuc-
cino-Düse.
Schließen Sie den Milchansaugschlauch an der Düse an.
Verbinden Sie das andere Ende mit einem original JURA 
Milchbehälter oder tauchen Sie es direkt in die Milch.

Stellen Sie eine Tasse unter die Düse.
Drehen Sie den Wahlhebel der Düse auf die Position Milch-
schaum p.

 p T Drücken Sie die Taste Cappuccino.
CAPPUCCINO und die Kaffeestärke wird angezeigt.
Der Milchschaum wird zubereitet. Der Vorgang stoppt auto-
matisch nach Erreichen der voreingestellten Milchmenge.
Die Kaffeezubereitung startet. Die voreingestellte Wasser-
menge fließt in die Tasse.
Die Zubereitung stoppt automatisch, im Display erscheint 
kurz BITTE SCHÖN. Danach wird BITTE WÄHLEN 
angezeigt.

Damit die Düse einwandfrei funktioniert, sollten Sie diese regelmä-
ßig spülen und reinigen. Die Beschreibungen finden Sie im Kapitel 
6 »Pflege – Cappuccino-Düse«.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Entfernen Sie die Schutzkappe von der Easy-Auto-Cappucci-
no-Düse.
Schließen Sie den Milchansaugschlauch an der Düse an.
Verbinden Sie das andere Ende mit einem original JURA 
Milchbehälter oder tauchen Sie es direkt in die Milch.

T

T

T

T

T

T

T

T

Cappuccino  Cappuccino  

Cappuccino mit der Profi-
Auto-Cappuccino-Düse 
Cappuccino mit der Profi-
Auto-Cappuccino-Düse 

Cappuccino mit der Easy-
Auto-Cappuccino-Düse 
Cappuccino mit der Easy-
Auto-Cappuccino-Düse 
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Stellen Sie eine Tasse unter die Düse.
 p T Drücken Sie die Taste Cappuccino.

CAPPUCCINO und die Kaffeestärke wird angezeigt.
Der Milchschaum wird zubereitet. Der Vorgang stoppt auto-
matisch nach Erreichen der voreingestellten Milchmenge.
Die Kaffeezubereitung startet. Die voreingestellte Wasser-
menge fließt in die Tasse.
Die Zubereitung stoppt automatisch, im Display erscheint 
kurz BITTE SCHÖN. Danach wird BITTE WÄHLEN 
angezeigt.

Damit die Düse einwandfrei funktioniert, sollten Sie diese regelmä-
ßig spülen und reinigen. Die Beschreibungen finden Sie im Kapi-
tel 6 »Pflege – Cappuccino-Düse«.

Ihre IMPRESSA bereitet Ihnen einen Latte Macchiato auf Knopfdruck 
zu. Das Glas muss hierbei nicht verschoben werden.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Entfernen Sie die Schutzkappe von der Profi-Auto-Cappuc-
cino-Düse.
Schließen Sie den Milchansaugschlauch an der Düse an.
Verbinden Sie das andere Ende mit einem original JURA 
Milchbehälter oder tauchen Sie es direkt in die Milch.

Stellen Sie ein Glas unter die Düse.
Drehen Sie den Wahlhebel der Düse auf die Position Milch-
schaum p.

 q T Drücken Sie die Taste Latte Macchiato.
LATTE MAC. und die Kaffeestärke wird angezeigt.
Der Milchschaum wird zubereitet. Der Vorgang stoppt auto-
matisch nach Erreichen der voreingestellten Milchmenge.

T

T

T

T

T

T

Latte Macchiato  Latte Macchiato  

Latte Macchiato mit der 
Profi-Auto-Cappuccino-
Düse 

Latte Macchiato mit der 
Profi-Auto-Cappuccino-
Düse 
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Es folgt eine kurze Pause, in der sich die warme Milch vom 
Milchschaum trennt. So können die typischen Schichten eines 
Latte Macchiatos entstehen. Die Dauer dieser Pause können 
Sie im Programmiermodus definieren.

Die Kaffeezubereitung startet. Die voreingestellte Wasser-
menge fließt in das Glas. Die Zubereitung stoppt automa-
tisch, im Display erscheint kurz BITTE SCHÖN. Danach 
wird BITTE WÄHLEN angezeigt.

Damit die Düse einwandfrei funktioniert, sollten Sie diese regelmä-
ßig spülen und reinigen. Die Beschreibungen finden Sie im Kapi-
tel 6 »Pflege – Cappuccino-Düse«.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Entfernen Sie die Schutzkappe von der Easy-Auto-Cappucci-
no-Düse.
Schließen Sie den Milchansaugschlauch an der Düse an.
Verbinden Sie das andere Ende mit einem original JURA 
Milchbehälter oder tauchen Sie es direkt in die Milch.

Stellen Sie ein Glas unter die Düse.
 q T Drücken Sie die Taste Latte Macchiato.

LATTE MAC. und die Kaffeestärke wird angezeigt.
Der Milchschaum wird zubereitet. Der Vorgang stoppt auto-
matisch nach Erreichen der voreingestellten Milchmenge.

Es folgt eine kurze Pause, in der sich die warme Milch vom 
Milchschaum trennt. So können die typischen Schichten eines 
Latte Macchiatos entstehen. Die Dauer dieser Pause können 
Sie im Programmiermodus definieren.

Die Kaffeezubereitung startet. Die voreingestellte Wasser-
menge fließt in das Glas. Die Zubereitung stoppt automa-
tisch, im Display erscheint kurz BITTE SCHÖN. Danach 
wird BITTE WÄHLEN angezeigt.

E

T

T

T

T

E

Latte Macchiato mit der 
Easy-Auto-Cappuccino-Düse 
Latte Macchiato mit der 
Easy-Auto-Cappuccino-Düse 
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Damit die Düse einwandfrei funktioniert, sollten Sie diese regelmä-
ßig spülen und reinigen. Die Beschreibungen finden Sie im Kapitel 
6 »Pflege – Cappuccino-Düse«.

Sie haben die Möglichkeit über den Einfülltrichter für vorgemahle-
nen Kaffee eine zweite, beispielsweise koffeinfreie, Kaffeesorte zu 
verwenden.

Füllen Sie nie mehr als zwei gestrichene Dosierlöffel vorge-
mahlenen Kaffee ein.
Verwenden Sie nicht zu fein vorgemahlenen Kaffee. Dieser 
kann das System verstopfen und der Kaffee läuft nur tropfen-
weise durch.
Wenn Sie zu wenig vorgemahlenen Kaffee eingefüllt haben, 
wird ZU WENIG PULVER angezeigt und die IMPRESSA 
bricht den Vorgang ab.

Die Zubereitung aller Kaffeespezialitäten mit vorgemahlenem Kaf-
fee folgt diesem Muster.

Beispiel: So bereiten Sie eine Tasse Kaffee mit vorgemahlenem Kaf-
fee zu.

Stellen Sie eine Tasse unter den Kaffeeauslauf.
Öffnen Sie die Abdeckung des Einfülltrichters für vorgemah-
lenen Kaffee.
Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.

 v T Drücken Sie die Taste Vorgemahlener Kaffee.
PULVER FÜLLEN / BITTE WÄHLEN

Füllen Sie einen gestrichenen Dosierlöffel vorgemahlenen 
Kaffee in den Einfülltrichter.
Schließen Sie die Abdeckung des Einfülltrichters für vorge-
mahlenen Kaffee.

 o T Drücken Sie die Taste 1 Kaffee.
1 KAFFEE, die voreingestellte Wassermenge fließt in die 
Tasse. Die Zubereitung stoppt automatisch, im Display 
erscheint kurz BITTE SCHÖN. Danach wird BITTE 

WÄHLEN angezeigt.

E

E

E

T

T

T

T

T

Vorgemahlener Kaffee   Vorgemahlener Kaffee   
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Sie haben zwei Möglichkeiten, warme Milch beziehungsweise Milch-
schaum zuzubereiten:

Milch Portion z 

Die voreingestellte Milchmenge wird zubereitet.
Milch n

Es wird so lange Milch zubereitet, bis die Zubereitung durch 
Drücken einer beliebigen Taste abgebrochen wird.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Entfernen Sie die Schutzkappe von der Düse.
Schließen Sie den Milchansaugschlauch an der Düse an.
Verbinden Sie das andere Ende mit einem original JURA 
Milchbehälter oder tauchen Sie es direkt in die Milch.

Stellen Sie eine Tasse unter die Düse.
Stellen Sie den Wahlhebel der Düse auf Position Milch-
schaum p.

Wenn Sie die Milch erwärmen wollen, stellen Sie den Wahl-
hebel der Düse auf die Position Milch t.

 ö T Wählen Sie mit dem Selector das Symbol Milch Portion z.
 ä T Drücken Sie den Selector.

MILCH, die Milch wird aufgeschäumt. Die Zubereitung 
stoppt automatisch nach Erreichen der voreingestellten 
Milchmenge. Im Display erscheint BITTE WÄHLEN.

Damit die Düse einwandfrei funktioniert, sollten Sie diese regelmä-
ßig spülen und reinigen. Die Beschreibungen finden Sie im Kapitel 
6 »Pflege – Cappuccino-Düse«.

Z

U

Z

U

T

T

T

T

T

E

Warme Milch und 
Milchschaum    
Warme Milch und 
Milchschaum    

Milch aufschäumen und 
erwärmen mit der Profi-
Auto-Cappuccino-Düse 

Milch aufschäumen und 
erwärmen mit der Profi-
Auto-Cappuccino-Düse 
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Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Entfernen Sie die Schutzkappe von der Düse.
Schließen Sie den Milchansaugschlauch an der Düse an.
Verbinden Sie das andere Ende mit einem original JURA 
Milchbehälter oder tauchen Sie es direkt in die Milch.

Stellen Sie eine Tasse unter die Düse.
 ö T Wählen Sie mit dem Selector das Symbol Milch Portion z.
 ä T Drücken Sie den Selector.

MILCH, die Milch wird aufgeschäumt. Die Zubereitung 
stoppt automatisch nach Erreichen der voreingestellten 
Milchmenge. Im Display erscheint BITTE WÄHLEN.

Damit die Düse einwandfrei funktioniert, sollten Sie diese regelmä-
ßig spülen und reinigen. Die Beschreibungen finden Sie im Kapi-
tel 6 »Pflege – Cappuccino-Düse«.

T

T

T

T

Milch aufschäumen mit der 
Easy-Auto-Cappuccino-Düse 
Milch aufschäumen mit der 
Easy-Auto-Cappuccino-Düse 
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Sie haben zwei Möglichkeiten, Heißwasser zuzubereiten:
Heißwasser Portion a 

Die voreingestellte Wassermenge fließt in die Tasse.
Heißwasser m

Es fließt so lange Wasser aus dem Heißwasserauslauf, bis die 
Zubereitung durch Drücken einer beliebigen Taste abgebro-
chen wird.

Bei der Zubereitung von Heißwasser können Sie folgende Tempera-
turen wählen:

Niedrig
Normal
Heiß

Verbrühungsgefahr durch heiße Wasserspritzer.
Vermeiden Sie direkten Hautkontakt.

Beispiel: So bereiten Sie eine Portion Heißwasser zu.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Stellen Sie eine Tasse unter den Heißwasserauslauf.
 ö T Wählen Sie mit dem Selector das Symbol Heißwasser Porti-

on a.
 ä T Drücken Sie den Selector.

TEMPERATUR und die voreingestellte Temperatur wird 
angezeigt.

Durch mehrmaliges Drücken des Selectors (innerhalb von ca. 
zwei Sekunden) können Sie die Temperatur individuell ein-
stellen. Diese Einstellung wird nicht gespeichert.

WASSER, die voreingestellte Wassermenge fließt in die 
Tasse. Die Zubereitung stoppt automatisch, im Display 
erscheint BITTE WÄHLEN.

Z

U

Z

U

Z

Z

Z

T

T

E

Heißwasser  Heißwasser  

VORSICHTVORSICHT



41

5 Dauerhafte Einstellungen im Programmiermodus

Unter dem Programmpunkt PRODUKTE können Sie individuelle 
Einstellungen für alle Kaffee- und Milchprodukte sowie Heißwasser 
vornehmen.

Folgende Einstellungen können Sie dauerhaft vornehmen:

Produkte Produkte 

5 Dauerhafte Einstellungen im Programmiermodus   

Produkt Menge Kaffeestärke Temperatur

1 Espresso 15 ML – 240 ML ö (leicht),
öö (mild),
ööö (normal),
öööö (stark),
ööööö (extra)

NORMAL, HOCH

2 Espressi 15 ML – 240 ML

(pro Tasse)
– NORMAL, HOCH

1 Kaffee 15 ML – 240 ML ö (leicht),
öö (mild),
ööö (normal),
öööö (stark),
ööööö (extra)

NORMAL, HOCH

2 Kaffee 15 ML – 240 ML

(pro Tasse)
– NORMAL, HOCH

Kaffee à la 
Carte

15 ML – 240 ML – NORMAL, HOCH

Cappuccino Milchmenge:
3 SEC – 120 SEC

Pause:
0 SEC – 60 SEC

Wassermenge:
15 ML – 240 ML

ö (leicht),
öö (mild),
ööö (normal),
öööö (stark),
ööööö (extra)

NORMAL, HOCH

Latte 
Macchiato

Milchmenge:
3 SEC – 120 SEC

Pause:
0 SEC – 60 SEC

Wassermenge:
15 ML – 240 ML

ö (leicht),
öö (mild),
ööö (normal),
öööö (stark),
ööööö (extra)

NORMAL, HOCH
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Die Produkte, die mit dem Selector ausgewählt werden, kön-
nen einzeln inaktiv gesetzt werden. Das bedeutet, die jewei-
ligen Symbole sind ausgeblendet und die Zubereitung ist 
nicht möglich.

Die dauerhaften Einstellungen im Programmiermodus folgen im-
mer dem gleichen Muster.

Beispiel: So ändern Sie die Milchmenge von Latte Macchiato von 
16 SEC auf 20 SEC, die Pause von 30 SEC auf 40 SEC und 
die Wassermenge von 45 ML auf 40 ML.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis PRODUKTE angezeigt 

wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
PRODUKT WÄHLEN

Im nächsten Schritt wählen Sie die Taste des Produkts, für das 
Sie die Einstellung vornehmen wollen. Hierbei wird kein Pro-
dukt zubereitet.

 q T Drücken Sie die Taste Latte Macchiato.
KAFFEE 45 ML

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.

E

T

E

Produkt Menge Kaffeestärke Temperatur

Milch 
Portion

3 SEC – 120 SEC – –

Milch – – –

Heißwasser 
Portion

15 ML – 450 ML – NIEDRIG, NORMAL, 
HEISS

Heißwasser – – NIEDRIG, NORMAL, 
HEISS
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KAFFEE 45 ML

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis KAFFEE 40 ML ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-
tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
KAFFEE 40 ML

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis MILCH 16 SEC ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
MILCH 16 SEC

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis MILCH 20 SEC ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-
tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
MILCH 20 SEC

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis PAUSE 30 SEC ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
PAUSE 30 SEC

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis PAUSE 40 SEC ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-
tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
PAUSE 40 SEC

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmpunkt zu 

verlassen.
PRODUKT WÄHLEN

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmpunkt zu 

verlassen.
PRODUKTE

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
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 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 
zu verlassen.
BITTE WÄHLEN

Sie können die eingestellten Werte aller Kaffeeprodukte sowie Cap-
puccino und Latte Macchiato einzeln auf Werkseinstellung zurück-
setzen.

Beispiel: So stellen Sie die Werte von 1 Espresso auf Werkseinstel-
lung zurück.
Voraussetzung: Die IMPRESSA ist ausgeschaltet (Stand-by).

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
Rotary Switch und Taste 1 Espresso zusammen zwei Sekun-
den lang drücken, bis 1 ESPRESSO OK erscheint.
Die Werte von 1 Espresso sind auf Werkseinstellung zurück-
gesetzt. Die IMPRESSA ist ausgeschaltet (Stand-by).

Sie können Ihre IMPRESSA auf verschiedene Energiesparmodi ein-
stellen und so bis zu 60% Energie sparen:

SPAREN NEIN

Ihre IMPRESSA ist ständig in Bereitschaft.
Alle Kaffee- und Milchprodukte, sowie Heißwasser können 
ohne Wartezeit zubereitet werden.

SPAREN STUFE 1

Ihre IMPRESSA ist nur für Kaffeeprodukte und Heißwasser 
ständig in Bereitschaft.
Vor Milchzubereitung muss das Gerät aufheizen.

SPAREN STUFE 2

Ihre IMPRESSA schaltet ca. fünf Minuten nach der letzten Zu-
bereitung auf Spartemperatur und ist nicht in Bereitschaft.
Vor Kaffee-, Heißwasser- oder Milchzubereitung muss das 
Gerät aufheizen.

Beispiel: So ändern Sie den Energie-Spar-Modus von SPAREN 

NEIN auf SPAREN STUFE 1.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.

T

T

Z

U

U

Z

U

U

Z

U

U

T

Einstellungen der Produkte 
auf Werkseinstellung 
zurücksetzen 

Einstellungen der Produkte 
auf Werkseinstellung 
zurücksetzen 

Energie-Spar-Modus  Energie-Spar-Modus  
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 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis ENERGIE SPAREN - 

angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
SPAREN NEIN

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis SPAREN STUFE 1 
angezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-
tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
ENERGIE SPAREN 1

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 

zu verlassen.
BITTE WÄHLEN

Die Uhrzeit und den Wochentag haben Sie bereits bei der ersten 
Inbetriebnahme eingestellt.

Beispiel: So ändern Sie die Uhrzeit von 08:45 auf 09:50.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis UHRZEIT 08:45 

angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
UHRZEIT 08:45

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis UHRZEIT 09:45 
angezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung der Stun-
den zu bestätigen.

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis UHRZEIT 09:50 
angezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung der 
Minuten zu bestätigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.

T

Uhrzeit und Wochen-
tag  
Uhrzeit und Wochen-
tag  
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WOCHENTAG MONTAG (Beispiel)
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung des 

Wochentags zu bestätigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT √.
UHRZEIT 09:50

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 

zu verlassen.
BITTE WÄHLEN

Die programmierbare Ein- und Ausschaltzeit kann nur eingestellt 
werden, wenn die Uhrzeit eingestellt ist.

Im Programmpunkt GERÄT EIN/AUS können Sie folgende Ein-
stellungen vornehmen:

GERÄT EIN

Stellen Sie die gewünschte Einschaltzeit ein.
GERÄT AUS

Stellen Sie die gewünschte Ausschaltzeit ein.
EIN/AUS

Stellen Sie ein, an welchen Wochentagen sich die IMPRESSA 
automatisch ein- und ausschaltet.

Die automatische Einschaltung funktioniert nur, wenn das 
Gerät am Netzschalter eingeschaltet ist (Stand-by).

Beispiel: So stellen Sie die programmierbare Einschaltzeit auf 
07:30 Uhr ein und definieren, dass sich Ihre IMPRESSA am Sonn-
tag nicht automatisch einschaltet.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis GERÄT EIN/AUS an-

gezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
GERÄT EIN --:--

Z

U

Z

U

Z

U

E

T

Programmierbare Ein- 
und Ausschaltzeit  
Programmierbare Ein- 
und Ausschaltzeit  
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 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
GERÄT EIN --:--

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis GERÄT EIN 07:00 
angezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung der Stun-
den zu bestätigen.

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis GERÄT EIN 07:30 
angezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung der 
Minuten zu bestätigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
GERÄT EIN 07:30

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EIN/AUS / MO JA 

angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
EIN/AUS / MO JA

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EIN/AUS / SO JA 
angezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
EIN/AUS / SO JA

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EIN/AUS / SO NEIN 
angezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-
tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
EIN/AUS / SO NEIN

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmpunkt zu 

verlassen.
EIN/AUS / MO JA

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmpunkt zu 

verlassen.
GERÄT EIN/AUS

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
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 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 
zu verlassen.
BITTE WÄHLEN

Durch das automatische Ausschalten Ihrer IMPRESSA können Sie 
Energie sparen. Ist die Funktion aktiviert, so schaltet sich Ihre 
IMPRESSA nach der letzten Aktion am Gerät automatisch nach der 
eingestellten Zeit aus.

Das automatische Ausschalten kann zwischen 0,5 und 15 Stun-
den eingestellt, oder inaktiv gesetzt werden.

Beispiel: So ändern Sie das automatische Ausschalten von 5 STD 
auf 2 STD.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis AUS NACH 5 STD an-

gezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
AUS NACH 5 STD

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis AUS NACH 2 STD an-
gezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-
tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
AUS NACH 2 STD

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 

zu verlassen.
BITTE WÄHLEN

E

T

Automatisches Aus-
schalten  
Automatisches Aus-
schalten  
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Sie können einstellen, ob die Spülung beim Einschalten manuell 
ausgelöst werden soll oder automatisch erfolgt.

Sie können einstellen, ob die Cappuccino-Spülung sofort oder zehn 
Minuten nach der Zubereitung eines Milchprodukts verlangt wird.

Beispiel: So stellen Sie ein, dass die Cappuccino-Spülung sofort 
nach der Zubereitung eines Milchprodukts verlangt wird.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis SPÜLUNGEN angezeigt 

wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
STARTSPÜL. MANUELL

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis CAPPUSPÜL. NACH 

10’ angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
CAPPUSPÜL. NACH 10’

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis CAPPUSPÜL. 

SOFORT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-

tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
CAPPUSPÜL. SOFORT

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmpunkt zu 

verlassen.
SPÜLUNGEN

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 

zu verlassen.
BITTE WÄHLEN

T

Spülungen  Spülungen  
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Sie können die Einheit der Wassermenge von »ml« auf »oz« ändern 
und das Uhrzeitformat auf »24 STD« oder »AM/PM« einstellen.

Beispiel: So ändern Sie die Einheit der Wassermenge von ML auf 
OZ.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis ANZEIGE 

24 STD / ML angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
ANZEIGE 24STD

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis ANZEIGE ML ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
ANZEIGE ML

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis ANZEIGE OZ ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-
tigen.
Im Display erscheint kurz GESPEICHERT w.
ANZEIGE OZ

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmpunkt zu 

verlassen.
ANZEIGE 24 STD / OZ

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 

zu verlassen.
BITTE WÄHLEN

T

Einheit Wassermenge/
Uhrzeitformat 
Einheit Wassermenge/
Uhrzeitformat 
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Die Sprache haben Sie bei der ersten Inbetriebnahme eingestellt.

Sie können folgende Sprachen wählen:
Deutsch
Englisch
Französisch
Italienisch
Niederländisch
Spanisch
Portugiesisch

Beispiel: So ändern Sie die Sprache von DEUTSCH auf 
ENGLISH.
Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis SPRACHE DEUTSCH 

angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
SPRACHE DEUTSCH

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis LANGUAGE 

ENGLISH angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Einstellung zu bestä-

tigen.
Im Display erscheint kurz CONFIRMED w.
LANGUAGE ENGLISH

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis EXIT angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Programmiermodus 

zu verlassen.
COFFEE READY

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Sprache  Sprache  
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Ihre IMPRESSA verfügt über folgende integrierte Pflegepro-
gramme:

Gerät spülen
Filter wechseln
Gerät reinigen
Gerät entkalken
Cappuccino-Düse spülen
Cappuccino-Düse reinigen

Führen Sie die Reinigungen, die Entkalkung oder den Filter-
wechsel durch, wenn Sie im Display dazu aufgefordert wer-
den.

Damit Sie lange Freude an Ihrer IMPRESSA haben und um stets die 
optimale Kaffeequalität sicherzustellen, sollte sie täglich gepflegt 
werden.

Gehen Sie dabei wie folgt vor:
Leeren Sie den Kaffeesatzbehälter und die Restwasserschale. 
Spülen Sie diese mit warmem Wasser.
Spülen Sie den Wassertank mit klarem Wasser.
Zerlegen und spülen Sie die Düse (siehe Kapitel 6 »Pflege – 
Cappuccino-Düse spülen«).
Wischen Sie die Geräteoberfläche mit einem feuchten Tuch 
ab.

Beim Einschalten der IMPRESSA wird nach dem Aufheizen eine Spü-
lung verlangt oder automatisch ausgelöst.

Im Programmiermodus können Sie einstellen, ob die Spülung beim 
Einschalten manuell ausgelöst werden muss oder automatisch er-
folgt (siehe Kapitel 5 »Dauerhafte Einstellungen im Programmier-
modus – Spülungen«).

Beim Ausschalten der IMPRESSA wird der Spülvorgang automatisch 
ausgelöst.
Sie können den Spülvorgang jederzeit manuell auslösen.

Z

Z

Z

Z

Z

Z

E

Z

Z

Z

Z

Pflegetipps Pflegetipps 

Gerät spülen  Gerät spülen  

6 Pflege 
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Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.
Stellen Sie ein Gefäß unter den Kaffeeauslauf.
Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 
erscheint.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
CAPPUCCINO REINIGEN

 f T Drehen Sie den Rotary Switch, bis GERÄT SPÜLEN ange-
zeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um den Spülvorgang auszu-
lösen.
GERÄT SPÜLT

Die Spülung stoppt automatisch, Ihre IMPRESSA ist wieder 
betriebsbereit.

Nach dem Durchfluss von 50 Litern Wasser durch den Filter ist 
dessen Wirkung erschöpft. Ihre IMPRESSA verlangt einen Fil-
terwechsel.
Nach zwei Monaten ist die Wirkung des Filters erschöpft. 
Überwachen Sie die Zeitdauer mit der Datumsscheibe auf der 
Patronenhalterung.
Wenn die CLARIS plus-Filterpatrone nicht aktiviert ist, 
erscheint keine Aufforderung zum Filterwechsel.

Sie können den Vorgang »Filter wechseln« auch online auspro-
bieren. Besuchen Sie unter www.jura.com den Knowledge 
Builder.

So ersetzen Sie die CLARIS plus-Filterpatrone bei Aufforderung Ihrer 
IMPRESSA.

Voraussetzung: Im Display wird BITTE WÄHLEN / FILTER 

WECHSELN angezeigt und die Pflegetaste c leuchtet.
 c T Drücken Sie die Pflegetaste.

DAUER CA. 2 MIN. / STARTEN JA

T

T

E

E

E

@

Filter wechseln  Filter wechseln  

Wechsel nach AufforderungWechsel nach Aufforderung
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Wenn Sie den Filterwechsel noch nicht starten wollen, drehen 
Sie den Rotary Switch, bis STARTEN NEIN angezeigt wird. 
Durch Drücken des Rotary Switch verlassen Sie das Pflegepro-
gramm. Die Aufforderung zum »Filter wechseln« bleibt weiter-
hin bestehen.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
FILTER WECHSELN / PFLEGE DRÜCKEN

Entfernen Sie den Wassertank und leeren Sie ihn.
Klappen Sie die Patronenhalterung auf.
Entfernen Sie die alte CLARIS plus-Filterpatrone und die Ver-
längerung.
Stecken Sie die Verlängerung oben auf eine neue Filter-
patrone.
Setzen Sie die Filterpatrone mit leichtem Druck in den Was-
sertank ein.
Schließen Sie die Patronenhalterung. Sie rastet hörbar ein.
Füllen Sie den Wassertank mit frischem, kaltem Wasser und 
setzen Sie ihn wieder ein.

Stellen Sie ein Gefäß (mind. 500 ml) unter die Düse.

Falls Sie die Profi-Auto-Cappuccino-Düse verwenden, stellen 
Sie den Wahlhebel der Düse auf die Position Dampf n.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
FILTER SPÜLT, es erfolgt ein Wasserauslauf aus der 
Düse.

Sie können die Filterspülung jederzeit unterbrechen. Drü-
cken Sie hierzu eine beliebige Taste.
Das Wasser kann eine leichte Verfärbung aufweisen. Diese ist 
weder gesundheitsschädlich noch geschmacksbeeinträchti-
gend.

Die Filterspülung stoppt nach ca. 500 ml automatisch. Die 
IMPRESSA heizt auf und ist wieder betriebsbereit.

E

T

T

T

T

T

T

T

T

E

E

E
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Sie können den Vorgang »Filter wechseln« manuell auslösen.

Voraussetzung: Der Filter ist aktiviert und im Display steht BITTE 

WÄHLEN.
Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 
erscheint.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
CAPPUCCINO REINIGEN

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis FILTER WECHSELN 

angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch.

DAUER CA. 2 MIN. / STARTEN JA

Fahren Sie fort mit der zweiten Handlungsaufforderung 
(gekennzeichnet durch T), wie sie unter »Wechsel nach Auf-
forderung« beschrieben ist.

Nach 220 Kaffeezubereitungen oder 80 Einschaltspülungen verlangt 
die IMPRESSA eine Reinigung.

Schäden am Gerät und Rückstände im Wasser durch falsche Reiniger 
sind nicht auszuschließen.

Verwenden Sie ausschließlich original JURA Pflegezubehör.

Das Reinigungsprogramm dauert ca. 20 Minuten.
Unterbrechen Sie das Reinigungsprogramm nicht. Die Reini-
gungsqualität wird dadurch beeinträchtigt.
JURA Reinigungstabletten sind im Fachhandel erhältlich.

Sie können den Vorgang »Gerät reinigen« auch online auspro-
bieren. Besuchen Sie unter www.jura.com den Knowledge 
Builder.

Voraussetzung: Im Display wird BITTE WÄHLEN / GERÄT 

REINIGEN angezeigt, die Pflegetaste c leuchtet.
 c T Drücken Sie die Pflegetaste.

DAUER CA. 20MIN. / STARTEN JA

T

T

T

E

E

E

@

Manueller FilterwechselManueller Filterwechsel

Gerät reinigen  Gerät reinigen  

VORSICHTVORSICHT

Reinigen nach AufforderungReinigen nach Aufforderung
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Wenn Sie die Reinigung noch nicht starten wollen, drehen Sie 
den Rotary Switch, bis STARTEN NEIN angezeigt wird. 
Durch Drücken des Rotary Switch verlassen Sie das Pflegepro-
gramm. Die Aufforderung zum »Gerät reinigen« bleibt weiter-
hin bestehen.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
SCHALE LEEREN

Leeren Sie die Restwasserschale und den Kaffeesatzbehälter 
und setzen Sie diese wieder ein.
PFLEGE DRÜCKEN, die Pflegetaste c leuchtet.
Stellen Sie je ein Gefäß unter den Kaffeeauslauf und unter 
die Düse.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
REINIGT, der Reinigungsvorgang startet.
Der Vorgang unterbricht. TABLETTE EINWERFEN / 
PFLEGE DRÜCKEN, die Pflegetaste c leuchtet.
Öffnen Sie die Abdeckung des Einfülltrichters für vorgemah-
lenen Kaffee.
Werfen Sie eine JURA Reinigungstablette in den Einfülltrich-
ter.
Schließen Sie die Abdeckung des Einfülltrichters.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
REINIGT, es fließt mehrmals Wasser aus dem Kaffeeaus-
lauf und der Düse.

Den aktuellen Stand der Reinigung können Sie am Fort-
schrittsbalken mitverfolgen.

Der Vorgang unterbricht, SCHALE LEEREN.
Leeren Sie die Restwasserschale und den Kaffeesatzbehälter 
und setzen Sie diese wieder ein.
Die Reinigung ist abgeschlossen. Die IMPRESSA ist wieder 
betriebsbereit.

Sie können den Vorgang »Gerät reinigen« manuell auslösen.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.

E

T

T

T

T

T

E

T

Manuelles ReinigenManuelles Reinigen
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Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
CAPPUCCINO REINIGEN

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis GERÄT REINIGEN 
angezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch.
DAUER CA. 20MIN. / STARTEN JA

Fahren Sie fort mit der zweiten Handlungsaufforderung 
(gekennzeichnet durch T), wie sie unter »Reinigen nach Auf-
forderung« beschrieben ist.

Die IMPRESSA verkalkt gebrauchsbedingt und verlangt automatisch 
eine Entkalkung. Die Verkalkung hängt vom Härtegrad Ihres Was-
sers ab.

Reizungen durch Haut- und Augenkontakt mit dem Entkalkungs-
mittel sind nicht auszuschließen.

Vermeiden Sie Haut- und Augenkontakt.
Spülen Sie Entkalkungsmittel mit klarem Wasser ab. Nach 
Augenkontakt Arzt aufsuchen.

Schäden am Gerät und Rückstände im Wasser durch falsche Entkal-
kungsmittel sind nicht auszuschließen.

Verwenden Sie ausschließlich original JURA Pflegezubehör.

Bei Unterbrechung des Entkalkungsvorgangs sind Schäden am 
Gerät nicht auszuschließen.

Führen Sie die Entkalkung komplett durch.

Schäden an empfindlichen Flächen durch Kontakt mit Entkalkungs-
mittel sind nicht auszuschließen.

Entfernen Sie Spritzer sofort.

Das Entkalkungsprogramm dauert ca. 45 Minuten.
JURA Entkalkungstabletten sind im Fachhandel erhältlich.

T

T

T

T

T

T

T

E

E

Gerät entkalken  Gerät entkalken  
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Wenn Sie eine CLARIS plus-Filterpatrone verwenden und 
diese aktiviert ist, erscheint keine Aufforderung zum Entkal-
ken.
Führen Sie keine Entkalkung durch, wenn eine CLARIS plus-
Filterpatrone eingesetzt ist.

Sie können den Vorgang »Gerät entkalken« auch online aus-
probieren. Besuchen Sie unter www.jura.com den Knowledge 
Builder.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN / GERÄT 

ENTKALKEN und die Pflegetaste c leuchtet.
 c T Drücken Sie die Pflegetaste.

DAUER CA. 45MIN. / STARTEN JA

Wenn Sie die Entkalkung noch nicht starten wollen, drehen 
Sie den Rotary Switch, bis STARTEN NEIN angezeigt wird. 
Durch Drücken des Rotary Switch verlassen Sie das Pflegepro-
gramm. Die Aufforderung zum »Gerät entkalken« bleibt wei-
terhin bestehen.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
SCHALE LEEREN

Leeren Sie die Restwasserschale und den Kaffeesatzbehälter 
und setzen Sie diese wieder ein.
MITTEL IN TANK

Entfernen Sie den Wassertank und leeren Sie ihn.
Lösen Sie den Inhalt einer Blister-Schale (drei JURA Entkal-
kungstabletten) in einem Gefäß vollständig in 600 ml Was-
ser auf. Dies kann einige Minuten dauern.
Füllen Sie die Lösung in den leeren Wassertank und setzen 
Sie ihn ein.
MITTEL IN TANK / PFLEGE DRÜCKEN, die Pflege-
taste c leuchtet.
Entfernen Sie die Düse vom Connector System©.

E

E

@

E

T

T

T

T

T

Entkalken nach Aufforde-
rung
Entkalken nach Aufforde-
rung
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Stellen Sie je ein Gefäß unter den Heißwasserauslauf und das 
Connector System©.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
ENTKALKT, es fließt Wasser aus dem Connector System© 
und dem Heißwasserauslauf. Die Pflegetaste c blinkt wäh-
rend des Entkalkungsvorgangs.

Den aktuellen Stand der Entkalkung können Sie am Fort-
schrittsbalken mitverfolgen.

Der Vorgang unterbricht, SCHALE LEEREN.
Leeren Sie die Gefäße unter dem Heißwasserauslauf und 
dem Connector System©.
Leeren Sie die Restwasserschale und den Kaffeesatzbehälter 
und setzen Sie diese wieder ein.
WASSERTANK SPÜLEN / WASSERTANK FÜLLEN

Entfernen Sie den Wassertank und spülen Sie ihn gründlich 
aus.
Füllen Sie den Wassertank mit frischem, kaltem Wasser und 
setzen Sie ihn wieder ein.
PFLEGE DRÜCKEN, die Pflegetaste c leuchtet.
Setzen Sie die Düse wieder auf.
Stellen Sie je ein Gefäß unter den Kaffee- und Heißwasser-
auslauf und unter die Düse.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
ENTKALKT, es fließt Wasser aus der Düse und dem Heiß-
wasserauslauf.
Der Vorgang unterbricht, HEIZT AUF.
GERÄT SPÜLT, es fließt Wasser aus dem Kaffeeauslauf. 
Der Vorgang stoppt automatisch, SCHALE LEEREN.
Leeren Sie die Restwasserschale und den Kaffeesatzbehälter 
und setzen Sie diese wieder ein.
Die Entkalkung ist abgeschlossen. Die IMPRESSA heizt auf 
und ist wieder betriebsbereit.

Im Falle eines unvorhergesehenen Abbruchs des Entkalkungs-
vorgangs spülen Sie den Wassertank gründlich aus.

T

E

T

T
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T
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Sie können den Vorgang »Gerät entkalken« manuell auslösen.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN und der Filter 
ist nicht aktiviert.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
CAPPUCCINO REINIGEN

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis GERÄT ENTKALKEN 
angezeigt wird.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch.
DAUER CA. 45MIN. / STARTEN JA

Fahren Sie fort mit der zweiten Handlungsaufforderung 
(gekennzeichnet durch T), wie sie unter »Entkalken nach 
Aufforderung« beschrieben ist.

Dieses Kapitel gilt für die Profi- und die Easy-Auto-Cappuc-
cino-Düse.

Nach jeder Milchzubereitung verlangt die IMPRESSA eine Cappucci-
no Spülung.

Im Programmiermodus können Sie einstellen, ob die Spülung 
sofort oder 10 Minuten nach der Zubereitung verlangt wird (siehe 
Kapitel 5 »Dauerhafte Einstellungen im Programmiermodus – Spü-
lungen).

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN / 
CAPPUCCINO SPÜLEN und die Pflegetaste c leuchtet.

Stellen Sie ein Gefäß unter die Düse.

Falls Sie die Profi-Auto-Cappuccino-Düse verwenden, dre-
hen Sie den Wahlhebel auf die Position Dampf n.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
CAPPU. SPÜLT, die Düse wird gespült.

T

T

E

T

E

Manuelles EntkalkenManuelles Entkalken

Cappuccino-Düse 
spülen  
Cappuccino-Düse 
spülen  

Spülen nach AufforderungSpülen nach Aufforderung
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Der Vorgang stoppt automatisch, im Display erscheint 
BITTE WÄHLEN.

Sie können den Vorgang »Cappuccino Düse spülen« manuell star-
ten.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.
Stellen Sie ein Gefäß unter die Düse.

Falls Sie die Profi-Auto-Cappuccino-Düse verwenden, dre-
hen Sie den Wahlhebel auf die Position Dampf n.

Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 

erscheint.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 

einzusteigen.
CAPPUCCINO REINIGEN

 g T Drehen Sie den Rotary Switch, bis CAPPUCCINO 

SPÜLEN angezeigt wird.
 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um die Spülung zu starten.

CAPPU. SPÜLT, die Düse wird gespült.
Der Vorgang stoppt automatisch, im Display erscheint 
BITTE WÄHLEN.

Dieses Kapitel gilt für die Profi- und die Easy-Auto-Cappuc-
cino-Düse.

Damit die jeweilige Düse einwandfrei funktioniert, sollten Sie sie 
täglich reinigen, wenn Sie Milch zubereitet haben.

Schäden am Gerät und Rückstände im Wasser durch falsche Reiniger 
sind nicht auszuschließen.

Verwenden Sie ausschließlich original JURA Pflegezubehör.

Der JURA Auto-Cappuccino-Reiniger ist im Fachhandel erhält-
lich.

T

E

T

E

T

E

Spülung manuell startenSpülung manuell starten

Cappuccino-Düse 
reinigen  
Cappuccino-Düse 
reinigen  

VORSICHTVORSICHT
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Sie können den Vorgang »Cappuccino-Düse reinigen« auch 
online ausprobieren. Besuchen Sie unter www.jura.com den 
Knowledge Builder.

Voraussetzung: Im Display steht BITTE WÄHLEN.
Öffnen Sie die Abdeckung des Rotary Switch.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch so lange, bis PFLEGE 
erscheint.

 k T Drücken Sie den Rotary Switch, um in den Programmpunkt 
einzusteigen.
CAPPUCCINO REINIGEN

 k T Drücken Sie den Rotary Switch.
MITTEL FÜR CAPPUCCINO, die Pflegetaste c leuch-
tet.
Füllen Sie ein Gefäß mit 250 ml frischem Wasser und geben 
Sie eine Verschlusskappe (max. 15 ml) des Auto-Cappuccino-
Reinigers hinein.
Tauchen Sie den Milchansaugschlauch in das Gefäß mit der 
Reinigerlösung.

Falls Sie die Profi-Auto-Cappuccino-Düse verwenden, dre-
hen Sie den Wahlhebel auf die Position Milchschaum p oder 
Milch t.

Stellen Sie ein weiteres Gefäß unter die Düse.
 c T Drücken Sie die Pflegetaste.

CAPPUCCINO / REINIGT, die Düse und der Schlauch 
werden gereinigt.
WASSER FÜR CAPPUCCINO, die Pflegetaste c leuch-
tet.
Spülen Sie das Gefäß gründlich aus, füllen Sie es mit 250 ml 
frischem Wasser und tauchen Sie den Milchansaugschlauch 
hinein.

@

T

T

T

E

T

T

Cappuccino-Düse reinigen –
manuell
Cappuccino-Düse reinigen –
manuell
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Leeren Sie das andere Gefäß und stellen Sie es wieder unter 
die Düse.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste.
CAPPUCCINO / REINIGT, die Düse und der Schlauch 
werden mit frischem Wasser gespült.
Im Display erscheint BITTE WÄHLEN, Ihre IMPRESSA ist 
wieder betriebsbereit.

Wurde Milch zubereitet, aber keine Reinigung der Cappuccino-
Düse durchgeführt, erscheint beim Ausschalten die Meldung 
CAPPUCCINO REINIGEN. Durch Drücken der Pflegetaste c 
können Sie das Pflegeprogramm starten.

Voraussetzung: Im Display steht MITTEL FÜR CAPPUCCINO 
und die Pflegetaste c leuchtet.

Fahren Sie fort mit der fünften Handlungsaufforderung 
(gekennzeichnet durch T), wie sie unter »Cappuccino-Düse 
reinigen – manuell« beschrieben ist.

Ziehen Sie die Düse mit einer leichten Drehbewegung vor-
sichtig vom Connector System© ab.
Demontieren Sie die Düse in ihre Einzelteile.
Spülen Sie alle Teile der Düse gründlich unter fließendem 
Wasser.
Setzen Sie die Düse wieder zusammen.

Achten Sie darauf, dass alle Einzelteile korrekt und fest zusam-
mengesteckt sind, damit die Düse optimal funktioniert.

Stecken Sie sie fest auf das Connector System©.

T

T

T

T

T

T

E

T

Cappuccino-Düse reinigen 
nach Aufforderung
Cappuccino-Düse reinigen 
nach Aufforderung

Profi-Auto-
Cappuccino-Düse 
zerlegen und spülen 

Profi-Auto-
Cappuccino-Düse 
zerlegen und spülen 
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Ziehen Sie die Düse mit einer leichten Drehbewegung vor-
sichtig vom Connector System© ab.
Demontieren Sie die Düse in ihre Einzelteile.
Spülen Sie alle Teile der Düse gründlich unter fließendem 
Wasser.
Setzen Sie die Düse wieder zusammen.

Achten Sie darauf, dass alle Einzelteile korrekt und fest zusam-
mengesteckt sind, damit die Düse optimal funktioniert.

Stecken Sie sie fest auf das Connector System©.

Auch beim besten Bohnenkaffee kann es vorkommen, dass sich 
Fremdkörper zwischen den Bohnen befinden. Diese können das 
Mahlwerk blockieren.

Zerquetschen der Finger durch laufendes Mahlwerk.
Schalten Sie das Gerät vor Arbeiten am Mahlwerk mit der 
Taste Ein/Aus Q aus.

 3 T Schalten Sie das Gerät am Netzschalter aus.
Öffnen Sie die Abdeckung des Bohnenbehälters und entfer-
nen Sie den Aromaschutzdeckel.
Entfernen Sie die Bohnen mit dem Staubsauger.
Lösen Sie die Schraube im Bohnenbehälter und klappen Sie 
den Fingerschutz hoch.
Entfernen Sie die restlichen Bohnen mit dem Staubsauger.

T

T

T

T

E

T

T

T

T

T

T

Easy-Auto-
Cappuccino-Düse 
zerlegen und spülen 

Easy-Auto-
Cappuccino-Düse 
zerlegen und spülen 

Fremdkörper 
entfernen  
Fremdkörper 
entfernen  

WARNUNGWARNUNG
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Setzen Sie den Mahlwerkschlüssel auf.
Drehen Sie den Schlüssel gegen den Uhrzeigersinn, bis sich 
der eingeklemmte Fremdkörper löst und entfernen Sie die-
sen.
Klappen Sie den Fingerschutz herunter und schrauben Sie 
ihn wieder fest.
Füllen Sie Kaffeebohnen in den Bohnenbehälter, schließen 
Sie den Aromaschutzdeckel und die Abdeckung des Boh-
nenbehälters.

Kaffeebohnen können eine leichte Fettschicht aufweisen, die an den 
Wänden des Bohnenbehälters zurückbleibt. Diese Rückstände kön-
nen das Kaffeeresultat negativ beeinflussen. Reinigen Sie deshalb 
von Zeit zu Zeit den Bohnenbehälter.

Zerquetschen der Finger durch laufendes Mahlwerk.
Schalten Sie das Gerät vor Arbeiten am Mahlwerk mit der Tas-
te Ein/Aus Q aus.

 3 T Schalten Sie das Gerät am Netzschalter aus.
Öffnen Sie die Abdeckung des Bohnenbehälters und entfer-
nen Sie den Aromaschutzdeckel.
Entfernen Sie die Bohnen mit dem Staubsauger.
Lösen Sie die Schraube im Bohnenbehälter und klappen Sie 
den Fingerschutz hoch.
Entfernen Sie die restlichen Bohnen mit dem Staubsauger.
Reinigen Sie den Bohnenbehälter mit einem trockenen, wei-
chen Tuch.
Klappen Sie den Fingerschutz herunter und schrauben Sie 
ihn wieder fest.
Füllen Sie Kaffeebohnen in den Bohnenbehälter, schließen 
Sie den Aromaschutzdeckel und die Abdeckung des Boh-
nenbehälters.

T

T

T

T

T

T

T

T

T

T

T

T

Bohnenbehälter 
reinigen  
Bohnenbehälter 
reinigen  

WARNUNGWARNUNG



66

6 Pflege

Der Wassertank kann verkalken. Um eine einwandfreie Funktion 
Ihrer IMPRESSA zu gewährleisten, sollten Sie von Zeit zu Zeit den 
Wassertank entkalken.

Entfernen Sie den Wassertank.
Falls Sie eine CLARIS plus-Filterpatrone verwenden, entfer-
nen Sie diese.
Entkalken Sie den Tank mit einem handelsüblichen, milden 
Entkalkungsmittel nach Anleitung des Herstellers.
Spülen Sie danach den Wassertank gründlich aus.
Falls Sie eine CLARIS plus-Filterpatrone verwenden, setzen 
Sie diese wieder ein.
Füllen Sie den Wassertank mit frischem, kaltem Wasser und 
setzen Sie ihn wieder ein.

T

T

T

T

T

T

Wassertank entkalken  Wassertank entkalken  
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7 Zubehör, Pflegeprodukte und Rezepte

So vielfältig wie Ihre Wünsche sind auch die Einsatzmöglichkeiten 
der IMPRESSA XS95/XS90 One Touch. Dementsprechend lässt sich 
das Gerät mit einer Vielzahl an Zubehörartikeln ergänzen. Dazu 
gehören etwa ein ein passender Cup Warmer, ein »Cool Control« 
Milchkühler, ein zusätzlicher Bohnenbehälter, ein MDB Interface 
oder ein Festwasseranschluss. Beachten Sie den Zubehörteil dieser 
Broschüre und lassen Sie sich von einem autorisierten Fachhändler 
beraten.

Damit stets der Genuss im Mittelpunkt steht, verfügt jeder JURA Kaf-
fee-Vollautomat über integrierte Spül-/Reinigungs- und Entkal-
kungsprogramme, die auf Knopfdruck für Sauberkeit sorgen. Durch 
die enge Zusammenarbeit mit erfahrenen Herstellern von Pflege-
produkten sind in aufwändigen Labor und Feldtests die elektro-
nische Steuerung von Reinigungs-/Entkalkungsprozessen und die 
Zusammensetzung von Reinigungs-/ Entkalkungstabletten optimal 
aufeinander abgestimmt worden. Das schont die IMPRESSA, verlän-
gert die Lebensdauer und hält die Kaffeequalität gleichbleibend auf 
höchstem Niveau. Bitte verwenden Sie deshalb ausschließlich origi-
nal Reinigungs- und Pflegezubehör von JURA. Ihre IMPRESSA XS95/
XS90 One Touch dankt es Ihnen mit erstklassigen Kaffeespeziali-
täten.

Die Kaffeespezialitäten sind es denn auch, die bei Ihrem JURA Voll-
automaten im Mittelpunkt stehen. Folgen Sie Ihrer Intuition und 
genießen Sie Trendspezialitäten wie Latte Macchiato und Cappuc-
cino auf Knopfdruck. Oder wagen Sie den ersten Schritt zum Kaffee  
Profi: er ist kleiner als Sie vielleicht denken. Wir laden Sie deshalb ein, 
mit den vier nachfolgenden Rezepten – oder Ihren eigenen Kreati-
onen – zum wahren Barista zu werden.
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Cup Warmer

Die Abstellflächen dieses Cup Warmers 
sind komplett aus gebürstetem Edel-
stahl gefertigt und können in der Höhe 
verstellt werden. Insgesamt bietet der 
leistungsfähige Umlufttassenwärmer 
Platz für 75 Espressotassen (Ø 60 mm), 
gestapelt, oder 50 Kaffeetassen (Ø 80 
mm), gestapelt und versetzt. Dank 
dem durchdachten Design lässt sich 
der moderne Cup Warmer optimal in 
jede JURA Straße integrieren.

Cool Control

Sorgen Sie dafür, dass auch Ihre Milch 
jederzeit cool bleibt. Mit der verschleiß- 
und FCKW-freien Peltierkühlung ist der 
Cool Control von JURA in der Lage die 
Milch bis zu 25° unter die Umgebungstem-
peratur zu kühlen. Wird eine Temperatur 
von 4°C erreicht, hält das intelligente Gerät 
die Milch fortan im optimalen Tempera-
turbereich – dies verhindert das uner-
wünschte Gefrieren der Milch und hilft 
aktiv Energie zu sparen. Der hochwertige 
Edelstahl-behälter mit mehr als einem 
Liter Inhalt lässt sich einfach entnehmen, 
nachfüllen, reinigen oder bei Bedarf im 
Kühlschrank unterbringen. Doch nicht nur 
funktionell mag der Kleine überzeugen – 
mit seinem JURA typischen Design passt er 
perfekt zu jeder IMPRESSA.

Zubehör
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Bohnenbehälter
zu allen XS-Geräten

Das Bohnenbehälter-Kit vergrößert das 
Fassungsvermögen des standardmä-
ßigen Behälters von 280 auf 750 
Gramm. Es wird auf den bestehenden 
Behälter gesteckt und ist einfach zu 
montieren.

MDB-Interface

Das MDB-Interface bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sämtliche handelsüb-
lichen Abrechnungssysteme ganz nach 
Ihren Bedürfnissen anzubinden. Es bie-
tet unterschiedliche Schnittstellen und 
macht die Preisverwaltung einfach und 
bequem. Das Maschinendisplay zeigt 
Ihnen die programmierten Beträge an. 
Im Lieferumfang enthalten sind nebst 
Netzversorgung auch ein Verbindungs-
kabel zur IMPRESSA und eine CD-
ROM. 
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CLARIS plus-Filterpatrone

Wer einmal frisches Quellwasser 
getrunken hat, weiß: Zwischen dem 
naturreinen Lebenselixier und dem auf-
bereiteten Nass aus der Leitung kön-
nen Welten liegen. Die Wenigs ten kön-
nen sich jedoch direkt an der Quelle 
bedienen. Die Formel heißt: CLARIS 
plus-Filterpatrone von JURA. Sie 
bewirkt, dass sich hartes Leitungswas-
ser in kaffeeneutrales Wasser verwan-
delt. Darüber hinaus bietet CLARIS plus 
Ihrem Espresso-/ Kaffee-Vollautomaten 
eine »Versicherung gegen Kalk«, so dass 
sich bei richtigem Gebrauch die Lebens-
dauer Ihres Gerätes verlängert.

JURA Reinigungstabletten

Ihre IMPRESSA verfügt über ein inte-
griertes Reinigungsprogramm. Die 
JURA Reinigungstabletten sind speziell 
darauf abgestimmt und lösen das Kaf-
feefett optimal.

Pflegeprodukte
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JURA Entkalkungstabletten

Kalk ist der größte Feind aller Kaffee-
vollautomaten. JURA hat für die 
IMPRESSA eine Entkalkungstablette 
ent wickelt, die den Kalk entfernt und 
gleichzeitig Ihr Gerät schont.

Auto-Cappuccino-Reiniger

Wo Milch aufgeschäumt und erhitzt 
wird, ist es wichtig, dass Hygiene und 
Sauberkeit höchste Beachtung 
geschenkt wird. Dank integrierten Rei-
nigungsprogrammen und dem Auto-
Cappuccino-Reiniger von JURA erzielen 
Sie ein optimales Maß an Sauberkeit.
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50 g weiße Schokolade
2 Espressi
200 ml Milch
weiße Schokoladenraspel für die Dekoration

Zutaten

(für 2 Personen)

Milch mit der Cappuccino-Düse in zwei dekorative Gläser aufschäumen.
Weiße Schokolade im Wasserbad schmelzen.
Zwei Espressi zubereiten, mit der geschmolzenen Schokolade verrühren und in den  

 Milchschaum gießen.
Mit weißen Schokoladenraspeln bestreuen.

T

T

T

T

Café Chocolat Blanc 

200 ml kalte Milch
2 starke Espressi
20 ml Zimtsirup
Zimtpulver für die Dekoration

Zutaten

(für 2 Personen)

Zimtsirup in Cappuccino-Tassen verteilen.
Tasse unter Cappuccino-Düse stellen und zur Hälfte mit Milchschaum füllen.
Espresso direkt in den Milchschaum zubereiten und mit etwas Zimtpulver bestreuen.

T

T

T

Cappuzino

Rezepte
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2 Espressi kalt
200 ml kalte Milch
1 kl. Tasse Crushed Ice
20 ml Ahornsirup
Milchschaum

Zutaten

(für 2 Personen)

Espresso zubereiten und kühl stellen. 
Kalte Milch, den Ahornsirup und das Crushed Ice in ein Glas geben und mixen.
Den kalten Espresso dazugeben.

T

T

T

Latte Macchiato Frio

2 starke Espressi
200 ml heißer Kakao
1 Messerspitze Lebkuchengewürz
100 ml Milch 
Zucker nach Belieben
1–2 Lebkuchen für die Dekoration

Zutaten

(für 2 Personen)

Zwei Espressi zubereiten.
Espresso mit Kakao und Lebkuchengewürz verrühren und in zwei Gläser verteilen.
Milch aufschäumen und auf die Espressi geben.
Mit zerkleinerten Lebkuchen bestreuen.

T

T

T

T

Kaffee Wintertraum
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8 Meldungen im Display  

Meldung Ursache/Folge Maßnahme

WASSERTANK FÜLLEN Der Wassertank ist leer.
Sie können weder Kaffeepro-
dukte noch Heißwasser oder 
Milchprodukte zubereiten.

Füllen Sie den Wassertank 
(siehe Kapitel 2 »Vorbereiten 
und in Betrieb nehmen – 
Wassertank füllen«).

T

KAFFEESATZ LEEREN Der Kaffeesatzbehälter ist voll.
Sie können keine Kaffeepro-
dukte zubereiten, Heißwasser- 
oder Milchzubereitung ist 
möglich.

Leeren Sie den Kaffeesatzbe-
hälter und die Restwasser-
schale.

T

SCHALE LEEREN Die Restwasserschale ist voll. 
Sie können weder Kaffeepro-
dukte noch Heißwasser oder 
Milchprodukte zubereiten.

Leeren Sie die Restwasser-
schale.
T

SCHALE FEHLT Die Restwasserschale ist nicht 
richtig oder gar nicht einge-
setzt. Sie können weder 
Kaffeeprodukte noch Heißwas-
ser oder Milchprodukte 
zubereiten.

Setzen Sie die Restwasser-
schale ein.

Reinigen Sie die Metallkon-
takte hinten an der Restwas-
serschale.

T

T

BOHNEN FÜLLEN Der Bohnenbehälter ist leer.
Sie können keine Kaffeepro-
dukte zubereiten, Heißwasser- 
oder Milchzubereitung ist 
möglich.

Füllen Sie den Bohnenbehäl-
ter (siehe Kapitel 2 »Vorberei-
ten und in Betrieb nehmen – 
Bohnenbehälter füllen«).

T

PFLEGE DRÜCKEN Die IMPRESSA verlangt eine 
Spülung oder die Fortsetzung 
eines gestarteten Pflegepro-
gramms.

Drücken Sie die Pflegetaste, 
um die Spülung auszulösen 
oder um das Pflegeprogramm 
fortzusetzen.

T

BITTE WÄHLEN / 
CAPPUCCINO SPÜLEN

Die IMPRESSA verlangt eine 
Cappuccino Spülung.

Drücken Sie die Pflegetaste, 
um die Cappuccino Spülung 
auszulösen.

T
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Meldung Ursache/Folge Maßnahme

BITTE WÄHLEN / 
GERÄT REINIGEN

Nach 220 Zubereitungen oder 
80 Einschaltspülungen fordert 
die IMPRESSA eine Reinigung.

Führen Sie die Reinigung 
durch (siehe Kapitel 6 
»Pflege – Gerät reinigen«).

T

BITTE WÄHLEN / 
JETZT REINIGEN

Meldung, wenn trotz Aufforde-
rung noch keine Reinigung 
durchgeführt wurde.

Führen Sie die Reinigung 
durch (siehe Kapitel 6 
»Pflege – Gerät reinigen«).

T

BITTE WÄHLEN / 
GERÄT ENTKALKEN

Die IMPRESSA fordert eine 
Entkalkung.

Führen Sie die Entkalkung 
durch (siehe Kapitel 6 
»Pflege – Gerät entkalken«).

T

BITTE WÄHLEN / 
JETZT ENTKALKEN

Meldung, wenn trotz Aufforde-
rung noch keine Entkalkung 
durchgeführt wurde.

Führen Sie die Entkalkung 
durch (siehe Kapitel 6 
»Pflege – Gerät entkalken«).

T

BITTE WÄHLEN / 
FILTER WECHSELN

Nach dem Durchfluss von 50 
Litern Wasser durch den Filter 
ist dessen Wirkung erschöpft.

Ersetzen Sie die CLARIS plus-
Filterpatrone (siehe Kapitel 6 
»Pflege – Filter wechseln«).

T

BITTE WÄHLEN / 
JETZT WECHSELN

Meldung, wenn trotz Aufforde-
rung noch kein Filterwechsel 
durchgeführt wurde.

Ersetzen Sie die CLARIS plus-
Filterpatrone (siehe Kapitel 6 
»Pflege – Filter wechseln«).

T

ZU WENIG PULVER Im Einfülltrichter befindet sich 
zu wenig vorgemahlener 
Kaffee, die IMPRESSA bricht 
den Vorgang ab.

Füllen Sie bei der nächsten 
Zubereitung mehr vorgemah-
lenen Kaffee ein
(siehe Kapitel 4 »Zubereitung 
auf Knopfdruck – Vorgemahle-
ner Kaffee«). 

T
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9 Störungen beheben   

Problem Ursache/Folge Maßnahme

Mahlwerk macht sehr laute 
Geräusche.

Im Mahlwerk befinden 
sich Fremdkörper.

Entfernen Sie den Fremdkörper 
(siehe Kapitel 6 »Pflege – Fremdkörper 
entfernen«).

T

Es entsteht zu wenig 
Schaum beim Aufschäu-
men von Milch oder Milch 
spritzt aus der Cappuccino-
Düse.

Die Cappuccino-Düse ist 
verschmutzt.

Spülen und reinigen Sie die Cappuc-
cino-Düse (siehe Kapitel 6 »Pflege – 
Cappuccino-Düse«).

Montieren Sie die Cappuccino-Düse 
korrekt und stecken Sie sie fest auf das 
Connector System© (siehe Kapitel 6 
»Pflege – Düse zerlegen und spülen«).

T

T

Bei Kaffeezubereitung fließt 
der Kaffee nur tropfenwei-
se.

Der Kaffee bzw. der 
vorgemahlene Kaffee ist 
zu fein gemahlen und 
verstopft das System.

Stellen Sie das Mahlwerk gröber ein 
oder verwenden Sie gröber vorgemah-
lenen Kaffee (siehe Kapitel 2 »Vorberei-
ten und in Betrieb nehmen – Mahlwerk 
einstellen«).

T

Wasserhärte kann nicht 
eingestellt werden.

Die CLARIS plus-
Filterpatrone ist aktiviert.

Deaktivieren Sie die CLARIS plus-
Filterpatrone im Programmiermodus.
T

BITTE WÄHLEN / 
BOHNEN FÜLLEN wird 
angezeigt, obwohl der 
Bohnenbehälter gefüllt 
wurde.

Das Mahlwerk ist noch 
nicht komplett mit 
Bohnen gefüllt.

Bereiten Sie eine Kaffeespezialität zu.T

BITTE WÄHLEN / 
BOHNEN FÜLLEN wird 
trotz leerem Bohnenbehäl-
ter nicht angezeigt.

Die Bohnenüberwachung 
ist verschmutzt.

Reinigen Sie den Bohnenbehälter 
(siehe Kapitel 6 »Pflege – Bohnenbehäl-
ter reinigen«).

T

SCHALE LEEREN wird 
ständig angezeigt.

Die Metallkontakte der 
Restwasserschale sind 
verschmutzt oder nass.

Reinigen und trocknen Sie die 
Metallkontakte hinten an der Restwas-
serschale.

T

WASSERTANK 

FÜLLEN wird trotz 
vollem Wassertank 
angezeigt.

Der Wassertankschwim-
mer ist verklemmt.

Entkalken Sie den Wassertank
(siehe Kapitel 6 »Pflege – Wassertank 
entkalken«).

T
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Konnten die Störungen nicht behoben werden, kontaktieren 
Sie Ihren JURA Partner. Die Kontaktdaten finden Sie im Kapitel 
12 »JURA Kontakte«.

E

Problem Ursache/Folge Maßnahme

ERROR 2 wird ange-
zeigt.

Wurde das Gerät längerer 
Zeit Kälte ausgesetzt, ist 
aus Sicherheitsgründen 
das Aufheizen gesperrt.

Wärmen Sie das Gerät bei Zimmer-
temperatur auf.
T

Andere ERROR-Mel-
dungen werden angezeigt.

– Schalten Sie die IMPRESSA am 
Netzschalter aus. Kontaktieren Sie Ihren 
JURA Partner (siehe Kapitel 12 »JURA 
Kontakte«).

T
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Bewahren Sie die Verpackung der IMPRESSA auf. Sie dient zum 
Schutz beim Transport.

Um die IMPRESSA beim Transport vor Frost zu schützen, muss das 
System geleert werden.

Voraussetzung: Die IMPRESSA ist ausgeschaltet (Stand-by).
Entfernen Sie den Wassertank.
Stellen Sie je ein Gefäß unter den Heißwasserauslauf und 
unter die Düse.

 c T Drücken Sie die Pflegetaste so lange, bis SYSTEM LEERT 
erscheint.
Es erfolgt ein geringer Wasserauslauf aus der Düse und dem 
Heißwasserauslauf. Der Vorgang stoppt automatisch. Die 
IMPRESSA schaltet sich aus.

 3 T Schalten Sie Ihre IMPRESSA am Netzschalter aus.

Bei der nächsten Inbetriebnahme muss das System wieder 
gefüllt werden (siehe Kapitel 2 »Vorbereiten und in Betrieb 
nehmen – Erste Inbetriebnahme«).

Bitte entsorgen Sie Altgeräte umweltgerecht.

Altgeräte enthalten wertvolle recyclingfähige Materialien, die einer 
Verwertung zugeführt werden sollten. Entsorgen Sie Altgeräte des-
halb über geeignete Sammelsysteme.

T

T

E

10 Transport und umweltgerechte Entsorgung

H

Transport/System 
leeren 

Entsorgung
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Bitte beachten Sie das Typenschild, bevor Sie das Gerät an-
schließen.

Das Typenschild finden Sie auf der Unterseite Ihrer IMPRESSA. Dar-
auf bedeuten:

V AC = Wechselspannung in Volt
W = Leistung in Watt

Dieses Produkt entspricht allen zutreffenden EG-Richtlinien.

Dieses Produkt entspricht den Anforderungen der Verord-
nung über elektrische Niederspannungserzeugnisse (NEV) 
und der Verordnung über elektromagnetische Verträglichkeit 
(VEMV). Die Bewilligung des Sicherheitszeichens wird durch 
das Eidgenössische Starkstrominspektorat ESTI erteilt.

E

Z

Z

A

S

Spannung 230 V AC, 50 Hz

Leistung 1450 W

Sicherheitsprüfung S 

Energieverbrauch
SPAREN NEIN

ca. 40 Wh

Energieverbrauch SPAREN 1 ca. 20 Wh

Energieverbrauch SPAREN 2 ca. 15 Wh

Pumpendruck statisch max. 15 bar

Fassungsvermögen Wassertank 5,7 l

Fassungsvermögen
Bohnenbehälter

280 g
(optional 750 g)

Fassungsvermögen
Kaffeesatzbehälter

max. 40 Portionen

Kabellänge ca. 1,1 m

Gewicht 13,8 kg

Maße (B x H x T) 41 x 47 x 39 cm

Technische Daten Technische Daten 

11 Technische Daten 

Typenschild 
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12 JURA Kontakte

Schweiz: JURA Elektroapparate AG, Niederbuchsiten

Kundendienst JURA Kundendienst

Tel.-Nr. +41 62 389 82 33

E-Mail kundendienst-kaffee@jura.com

Erreichbarkeit Montag – Freitag 08:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 16:00 Uhr

Vertriebsadresse JURA Elektroapparate AG, Kaffeeweltstraße 10
4626 Niederbuchsiten

Ihr JURA Partner:

12 JURA  Kontakte     



85

Index

Index

A
Abdeckung

Bohnenbehälter  4
Einfülltrichter für vorgemahlenen Kaffee 4

Adressen  84
Aromaschutzdeckel  4
Aufstellen  14
Ausschalten (Stand-by)  22
Automatisches Ausschalten  48

B
Barista-Tipps  31
Bedienmöglichkeiten  23
Bestimmungsgemäße Verwendung  6
Bohnenbehälter

Abdeckung  4
Aromaschutzdeckel  4
Füllen  15
Reinigen  65

C
Cappuccino  34

Mit der Easy-Auto-Cappuccino-Düse  34
Mit der Profi-Auto-Cappuccino-Düse  34

Cappuccino-Düse
Easy-Auto-Cappuccino-Düse  13
Profi-Auto-Cappuccino-Düse  13
Reinigen  61
Spülen  60

CLARIS plus-Filterpatrone
Einsetzen und aktivieren  17
Wechseln  53

Connector System©  4, 13

D
Dauerhafte Einstellungen im Programmier-

modus  41
Display, Meldungen  78
Drehknopf Mahlgradeinstellung  4
Düse

Easy-Auto-Cappuccino-Düse  13
Profi-Auto-Cappuccino-Düse  13

E
Easy-Auto-Cappuccino-Düse

Zerlegen und spülen  64
Einfülltrichter für vorgemahlenen Kaffee  4
Einmalige Einstellungen vor und während der 

Zubereitung  24
Einschalten  21
Einstellungen

Dauerhafte Einstellungen im Program-
miermodus  41
Einmalige Einstellungen vor und während 
der Zubereitung  24
Wassermenge dauerhaft der Tassengröße 
anpassen  26

Energie-Spar-Modus  44
Entkalken

Gerät  57
Wassertank  66

Erste Inbetriebnahme  15
Espresso  32

F
Fehler

Störungen beheben  80
Filter

Einsetzen und aktivieren  17
Wechseln  53

Fremdkörper entfernen  64
Füllen

Bohnenbehälter  15
Wassertank  14

G
Gerät

Aufstellen  14
Ausschalten (Stand-by)  22
Einschalten  21
Entkalken  57
Reinigen  55
Spülen  52

H
Handlungsaufforderung

Verwendete Symbole  10
Härtegrad Wasser  19
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Index

Heißwasser  40
Heißwasser Portion  40

Heißwasserauslauf  4
Hotline  84

I
Inbetriebnahme, Erste  15
Informationen und Pflegestatus abfragen  29
Internet  13

J
JURA Kontake  84

K
Kaffee  33
Kaffee à la Carte  33
Kaffeeauslauf, höhenverstellbar  4
Knowledge Builder  13
Kontakte  84
Kundendienst  84

L
Latte Macchiato  35

Mit der Easy-Auto-Cappuccino-Düse  36
Mit der Profi-Auto-Cappuccino-Düse  35

Lieferumfang  14

M
Mahlgrad

Drehknopf Mahlgradeinstellung  4
Mahlwerk einstellen  20

Meldungen im Display  78
Milch

Aufschäumen mit der Easy-Auto-
Cappuccino-Düse  39
Aufschäumen und erwärmen mit der 
Profi-Auto-Cappuccino-Düse  38
Milch Portion  38
Warme  38

Milchschaum  38

N
Netzschalter  4

P
Pflege  52

Pflegetipps  52
Pflegestatus abfragen  29
Probleme

Störungen beheben  80
Profi-Auto-Cappuccino-Düse  4, 13

Zerlegen und spülen  63
Programmierbare Ein- und Ausschaltzeit  46
Programmiermodus  41

Automatisches Ausschalten  48
Ein- und Ausschaltzeit  46
Einheit Wassermenge/Uhrzeitformat  50
Energie-Spar-Modus  44
Produkte  41
Sprache  51
Spülungen  49
Uhrzeit und Wochentag  45

Pulverkaffee
Vorgemahlener Kaffee  37

R
Reinigen

Bohnenbehälter  65
Cappuccino-Düse  61
Gerät  55

Restwasserschale  4

S
Selector  5
Sicherheit  6
Sicherheitshinweise  6
Sprache  51
Spülen

Cappuccino-Düse  60
Gerät  52

Spülungen  49
Stand-by

Ausschalten  22
Steine entfernen

Fremdkörper entfernen  64
Störungen beheben  80
Stromanschluss

Technische Daten  83
Symbolbeschreibung  10
System leeren  82
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T
Technische Daten  83
Telefon  84
Typenschild  83

U
Uhrzeit und Wochentag  45

V
Vorgemahlener Kaffee  37

Einfülltrichter  4

W
Warme Milch  38
Wasserhärte  19

Ermitteln und Einstellen  19
Wassermenge dauerhaft der Tassengröße 

anpassen  26
Wassertank  4

Entkalken  66
Füllen  14

Werkseinstellung  44

Z
Zubereitung

Auf Knopfdruck  31
Cappuccino  34
Espresso  32
Heißwasser  40
Kaffee  33
Kaffee à la Carte  33
Latte Macchiato  35
Milch  38
Vorgemahlener Kaffee  37
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Das Gerät entspricht den folgenden Richtlinien:
73/23/EWG vom 19.2.1973 Niederspannungsrichtlinie ein-
schließlich Änderungsrichtlinie 93/68/EWG.
89/336/EWG vom 3.5.1989 Elektromagnetische Verträglichkeit 
einschließlich Änderungsrichtlinie 92/31/EWG.

Technische Änderungen vorbehalten.

Die im Buch zur IMPRESSA XS95/XS90 One Touch verwendeten Illus-
trationen zeigen das Modell IMPRESSA XS95 One Touch. Ihre 
IMPRESSA kann in Details abweichen.

Ihre Meinung ist uns wichtig!
Nutzen Sie den Kontakt-Link unter www.jura.com.

Die Bedienungsanleitung enthält Informationen, die durch Copy-
right geschützt sind. Fotokopieren oder Übersetzen in eine andere 
Sprache ist ohne vorherige schriftliche Zustimmung durch die JURA 
Elektroapparate AG nicht zulässig.

JURA Elektroapparate AG
Kaffeeweltstraße 10
CH-4626 Niederbuchsiten

www.jura.com

Z

Z

RichtlinienRichtlinien

Technische Ände-
rungen
Technische Ände-
rungen

FeedbackFeedback

Art. 67413/XS95/de/0710



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 240
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 72
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 240
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 72
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 900
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /DEU <FEFF005B004200610073006900650072007400200061007500660020002200620061005F004F006600660073006500740064007200750063006B00200068006F0068006500200051002000610075007300200049006E00440065007300690067006E0022005D00200020006600FC007200200068006F00680065002000510020004F006600660073006500740064007200750063006B00200028006B00650069006E0020005800330029>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /ClipComplexRegions false
        /ConvertStrokesToOutlines false
        /ConvertTextToOutlines false
        /GradientResolution 400
        /LineArtTextResolution 2400
        /PresetName <FEFF006600FC007200200068006F00680065002000510020004F006600660073006500740064007200750063006B>
        /PresetSelector /UseName
        /RasterVectorBalance 1
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed true
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [2806.299 2806.299]
>> setpagedevice


